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Die Lösung der Adriasrage.
®b. Daris . 12. Nov. Die Unterbandlungen zwischen

stallen und Eudilawien in Santa Margberita bezüglich der
Adriafrane führten zu einem vollen Erfolge.  Die
neue Grenze Istriens  befindet sich gemäß den letzten
Vorschlägen der Sudslawen in Übereinstimmung mit den
-oedingungen des Vertrages von London , außer einigen Be¬
richtigungen . welche Italien den Monte Niooso  zuer-
kennt. wodurch die neue südslawische Grenze jeden offensiven
(. Karakter verliert . Fiume  wird unabhängig : sein Gebiet
wird unmittelbar an Italien grenzen . Zafa  wird eine
autonome Stadt unter italienischer Souveränität . Die Inseln
E 0 e r i o . L u ss , n . Z u r i und L a g o st a wurden Italien
zuerkannt . Eiolitti ist in Santa Margberita eingetrossen.
um den neuen Vertrag zu unterzeichnen.
-,:. „ °^ -..§ °nta Margberita . 12. Nov. (Drahtbericht .) Die
ludslawliche Abordnung erklärte , die italienischen Vorschläge
lUs .gerecht anerkannt zu haben . Die Annahme dieser Vor-

.bildet eine feste und dauerhafte Grundlage der
£toI,enti* =fubnaD5itcÖen Entente und Freundschaft . Der ver¬
söhnliche Geist der Abordnungen der beiden Länder stchert
?en  ö u künftigen Frieden  in Mitteleuropa und au?dem Balkan.

mz. iKom, 12. Nov (Drahtbericht .) Die ..Jdea
Nazionale meldet, daß ,d A n n u n z i o gestern die Inseln
V e g l i a und A r t e . die zu Jugoslawien kommen sollen,
besetzen ließ. Diese Nachricht ist aber bisher noch nicht be¬stätigt worden.

Der Völkerbund.
mx. London. 12. Nov. (Drahtbericht .) Die ..Times"

meldet : Der Generalsekretär des Völkerbundes teilte dem
schweizerischen politischen Departement mit . daß der Völker-

“ " • » » « * » » » « <« « ° » I

Zur Beschränkung der Rüstungen.
Stockholm, li . Nov. ...Svenska Morgenbladet"

?rloet .. Die RegierMen derdreinordifchenLänder
dem Volkerbund eine Eingabe  über Maß-

nabmen zur Beschränkung der Rüstungen. '

Die Konferenz in Genf.
^: T; B ,D ? " S li , Nov. Die ..Libertck" glaubt zu wissen.
m - ensluche Regierung erngewilligt habe , daß die in

2 r ^ . n̂ ^ machungsfrage vorgesehene Konferenz in Eens
werde U®ei ien  15 . Februar binausgejchoben

Die deutschen Holzlieferungen.
I * ... Bb. Berlin . 12. Nov In Paris  haben Verhandlungen

über die uns im Frredensoertrag auferlegten Solzabliefc-
rungen stattgefunden . Sie sind jetzt abgebrochen worden
»ollen aber wieder ausgenommen werden . Von deutscher
Seite waren Vertreter des Wiederaufbauministeriums und
aller in «trage kommenden Wirtschaftsorganisationen an¬
wesend. Es ist eine teilweise vorläufige Einigung
ustande gekommen. Jedoch stnd noch einige besondere

Punk .e zu erklären , so z. B . die Anrechnung der Preise auf
die allgemeine Forderungssumme . Man bat sich auf kol'
gende Llkferungen gee-nigt : Rundholz 181 370 Festmeter
Elsenbaunschwellen 1280  000 Stück. Telegravbenstargen
^üO Kufifmrfe(er£ * nittI )0lä 330  °0° Kubikmeter . Hartholz

Ursprünglich 'war von der Entente gefordert worden , daß
d e Lieferungen in vrer Monaten vollendet fein sollen. Es
bat stch.iedoch berausgesteellt . daß dies nickt durchführbar ist
Daher »t eine längere Frist vereinbart worden.

Die Geschwister Wallenrode.
Roman von 2Ne-Dore Tauner.

Mit ein paar Schritten war er neben ihr und setzte
sich auch auf das kleine , gemütliche Sofa , das in der
ersten Zeit ihrer Ehe ihr gemeinsames Lieblingsplätz¬
chen gewesen . Er griff nach ihrer Hand , die sie ihm
dieses Mal willig ließ.

„Ist es diese dumme Zeitungsnachricht , die dich
weinen macht . Mia ? Darüber brauchst du dich nicht so
aufzuregen , es ist alles nicht so schlimm , wie es zuerst
^n Anschein hat " , sagte er in tröstendem Ton . „Dein
-unter wird sicher ohne Mühe Nachweisen können , daß
er nach bestem Misten und Gewissen gehandelt hat und
daß er doch tatsächlich auch zahlreiche Erfolge mit seinem
Mittel erzielte , und mit diesem Baumeister wird er sich
am Ende auf gütlichem Wege einigen können . Das ist
ia immer so bei uns Ärzten : wenn es uns gelingt,
Menschenleben zu retten , so wird der Dank bald ver¬
gessen, geht die Krankheit aber unglücklich aus , so wird
auf die eine oder andere Weise meistens dem Arzt dis
Schuld gegeben ."

Mia weinte bei seinen freundlichen Worten , die
großmütig ihren Vater entschuldigen wollten , nur noch
stärker:

„Es ist — es ist nicht das allein ", stieß sie unter
Schluchzen hervor.

„Sondern ?" er rückte ihr sachte noch etwas näher
und legte ganz leicht den Arm um sie, und da sie nicht
widerstrebte , fragte er zärtlich leise:

„Denkt mein kleines Frauchen am Ende daran , daß
sie einen gewissen Dr . Martin Wallenrode schon seit
Monaten recht schlecht behandelt hat ? "

„Ach, Martin , kannst du mich denn überhaupt noch
liebi-aben?" .

Die Lage in Ungarn.
mz. Budapest. 12. Nov. (Drahtbericht .) In der Natio¬

nalversammlung  führte Ministerpräsident T e l e ki
aus eine Anfrage des Abg. Huszar aus . Polizisten¬
morde  oeranlaßten die Regierung aus eigenem Antrieb,
die äußersten Maßnahmen zu ergreifen . Die Polizei besetzte
und durchsuchte die verrufenen Lokale und nahm 12 Verdäch¬
tige. darunter 2 Personen , die an den Polizistenmorden be¬
teiligt sind. fest. Die Säuberung der Provinz  von
verdächtigen Elementen wird ebenso mit höchster Energie
lortgesetzt. Die Regierung , sagte der Minister weiter , sei
gezwungen, infolge der jüngsten Übergriffe das Vers^mm-
lungsreckt zu beschränken und die Statuten der vor kurzem
gegründeten Vereine zu revidieren . Das Standrecht
wird auch auf Zusammenrottungen ausgedehnt werden.
Gegen die Anstifter der jn - ' ren Unruhen wird mit unerbitt¬
licher Strenge vorgegangen werden . Die Regierung ver¬
füge über Machtmittel , um die Ordnung aufrecht zu erhalten.
Die Erklärungen Telekis wurden mit großem Beifall aus¬
genommen. — Huszar  erwiderte , er hoffe, mit seiner An¬
frage den Standvunkt der Regierung bekräftigt zu haben
und nehme mit grober Befriedigung von der Antwort Telekis
Kenntnis.

•
mz. Budapest , 12. Nov. (Drahtbericht .) Der Botschafter-

rat richtete an die ungarische Regierung folgende Note : Der
Botschasterrat  unternahm bei den Negierungen der
Nachbarstaaten Ungarns entsprechende Schritte , damit diese
die vertragsmäßig anerkannten Reckte der nationalen
oder religiösen Minderheiten  achte . Die Regie¬
rungen der alliierten Mächte sind fest entschlossen, an diesem
politischen Grundsatz festzuhalten , dem ste besonders nach der
Ratifizierung des Friedens von Trianon wirksame Geltung
werden verschaffen können. Die vorerwähnten Schritte seien
aber unabhängig von diesem Umstand unternommen worden.
Mit der Frage der Erenzregulierungskommission beschäftigen
sich die Großmächte im Sinne der Mantelnote des ungari¬
schen Friedensvertrages . Die erwähnte Kommission wird
aber ihre Arbeiten erst beginnen können, wenn der Friede
in Kraft getreten fein wird.

Ein türkisch-armenischer Waffenstillstand.
mz . Konstantinopel , 12. Nov . (Havas .) Ein Kom¬

munique : der armenischen Negierung vom 7. November
»leidet , daß sie mit der türkischen Regierung einen
Waffenstillstand  unterzeichnet hat . Die arme¬
nischen Truppen werden die westlichen Ufer des Arpayky
räumen . Die Türken werden während der Friedens¬
verhandlungen Alexandropol besetzt  halten.
Die Türken verbürgen die Aufrechterhaltung der Ord¬
nung und den Schutz der Bevölkerung.

Die Verluste der Roten Armee an der Südfront.
, Helstnĝ rs . 11. Nov . (Eig . Drahtbericht .) Der
bolschewiklsche Militarrat teilt mit . daß die Rote Armee an
der Südrront vom Mai bis September 45 000 Tote . 60000
Verwundete . 80 000 Gefangene und 30 000 Deserteure ver¬
loren habe.

Wilsons Gesundheitszustand.
W . T .-P». Paris , 11. Nov . Nach einer Blättermel¬

dung aus Washington hat Staatssekretär Colby eine
Note veröffentlicht , in der er erklärt , der augenblickliche
Gesundheitszustand des Präsidenten Wilson befrie¬
dige  alle seine Freunde . Seit einigen Monaten
bessere sich der Gesundheitszustand des Präsidenten fort¬
gesetzt.

Er lachte und zog sie fest an sich, ihr dunkles Köpf¬
chen an seiner Brust bettend.

„Mia , kleine , liebe , dumme Frau , was hast du dick
und mich ganz unnütz mit allerlei törichten Einbildun¬
gen und deinem Berliner Trctzköpfchen gequält ! Ich
habe nur immer dich geliebt und mich nach dir gesehnt,
und wenn du mich nicht gar zu schlecht behandeln wirst,
werde ich auch nur immer dich lieben !"

Da schmiegte sie sich fest an ihn . und zum erstenmal
seit langer Zeit schlang sie ibre Arme um seinen Hals
und suchrd mit ihren Lippen seinen Mund . —

*

Für Renate von Wallenrode ging die Zeit in eifrig¬
ster Arbeit ;' dahin . Das Bewußtsein , vorwärts zu
kommen und Wirklich etwas zu lernen , gab ihr Freudig¬
keit und Frische . Sogar einen richtigen Erfolg batike
sie schon zu verzeichnen . Ein Kinderfigürchen , 'das sie
modelliert und in einer Kunsthandlung ausgestellt
hatte , war von einer bekannten Porzellanfabrik zur
Vervielfältigung angekauft , und sie hatte mit heißem
Etück ihr erstes selbstverdientes Geld in der Hand hal¬
ten dürfen.

Sie hielt sich sehr zurück, war überhaupt keine
Natur , die sich leicht anschloß , aber einige nette,
kluge, junge Mädchen hatte sie doch kennen gelernt und
besuchte abends öfters mit ihnen Vorträge , Konzerte
oder das Theater ; mit Fräulein von Mengens , ibrer
Pensionsinhaberin , stand sie sich wie mit einer Mutter.
Renatens Gedanken weilten viel in Eießberg und be¬
sonders natürlich in Gerlichshof . Lisa schrieb selten,
und ihre kurzen Briefe waren flüchtig und oberflächlich!
auch ihre Mutter war keine große Briefschreiberin , und
auf Tante Berta war erst recht gar nicht zu rechnen
das Schreiben war . wie sie selbst sagte , ihre schwache
Seite . So war Tante Kordula die einzige , durch die
s-c wirklich Näheres erfuhr und die ein Gefühl dafür
hatte , was sie am meisten interessieren würde . Jetzt in

Deutscher Autzenhandelstag.
Berlin . 12. Nov . (Eig . Drabtbericht .) Der vom

^crband zur Förderung des deutschen Außenhandels (Han¬
oi (voertragsoerein ) veranstaltete Aubenbandelstag
8$ % , un Bar ketllaal des ..Rheingold " unter Vorsitz des
Ministers a. D. Gothein  in Vertretung des erkrankten

künftigen Aufgaben des Deutschen Außenbandelsverbandes
Inerte der Geschäftsträger Dr . W. B o r g i u s. Ein dein-

Ziolltanf sei noch auf lange Zeit hinaus unmöglich,
^otzvem müsse das bisherige System der Handelsverträge
"wn ibtzt einer Nachprüfung unterzogen werden. In Zukunft
werde auch der Völkerbund bei internationalen Handelsver-
tragen . insbesondere bei der Verteilung der Rohstoffe, mit-
zuwirken haben. Weiter beschäftigte sich der Redner mit dem
internationalen Verkehrswesen . Endlich forderte Dr.
ic eine praktische Überwachung des internationalen
Geschäftsverkehrs durch ein Retz kaufmännischer Vertrauens¬
männer im Ausland . Der Vortragende schloß sein Referat
mit einem Hinweis auf den durch Vertragsuntreue , durch das
»üneberunwesen und das Eindringen unlauterer Elemente
auch in den Exporthandel neuerdings beeinträchtigten Ruf
des deutschen Kaufmanns im Ausland . Der Verband werde
'Fl» Hauptziel .darin sehen, dafür zu sorgen, daß der deutsche
Handel und die deut 'che Ware auf dem Weltmarkt wieder
zu dem alten Ansehen gelangen . An das Referat schloß sich
eine kurze Aussprache. — Zur Frage der

Außenhandelskontrolle
referierte der Reichskommissar für Ein - und Ausfuhrbe¬
willigung Gey. Regierungsrat Dr . Trendelenburg.  Er
mies nach, daß infolge der allgemeinen Notlage und Ver¬
schuldung Europas überall staatliche Beschränkungen der
uusiuhr , ftatiianden . die zum Zweck haben , lebensnotwendige
Äfsiren im Inland zu behalten und für die Ausfuhrwaren
möglichst Hobe Gegenwerte zu erzielen . Die deutschen Be-
Iwrankungen des. Außenhandels müßten noch über das bei
anderen europäischen Ländern übliche Maß binausgehen.
vierzu komme dann die sehr wichtige Preiskontrolle , die den
hauptsächlichsten Gegenstand des Streits um die Außenhan¬
delskontrolle darstellt . Die mangelnde Stabilität unserer
Valuta hindere uns . zur freien Ausfuhr zurückzukehren. Die

der Ausrubr fei um so weniger entbehrlich, je
schneller die Valutaschwankungen aufeinander folgen und
ie grotzer diese Schwankungen feien. Es müsse verhindert
werden, dag wir infolge schlechten Valutastandes unsere
Waren verschleudern. So sehr unser Heil darin liegt, unsere
-. usfuhr zu vermehren . !o dürfen wir doch bei unserer Aus¬
fuhrpolitik nicht Methoden anwenden , die über kurz oder
lang die halbe Welt zu tiefgreifenden Gegenmaßnahmen
veranlassen konnten. Grundsatz unserer Ausfubrvreisvolitik
»ei es. uns dem Weltmarktpreis anzupassen und die Aus¬
fuhrpreise von den Valutaschwankungen möglichst unab¬
hängig zu machen. Andererseits sei es unmöglich, etwa die
Inlandspreise den Weltmarktpreisen anzupassen. wie cs viel¬
fach verlangt we^ e so lange unsere Valuta nicht stabil ist.
Von besonderer Bedeutung für unsere außenwirtschaftlichen
Beziehungen, sei die Frage der Vertragstreue.  Ob und
inwieweit ein Lieferer berechtigt fei. nachträgliche Preiser-
bobungen -̂ verlangen , müsse der Entscheidung durch die
^defitllchen Ee 'uchte überlassen werden . An der mangelnden
^.'abllltat der Qualitäten konnten wir nichts ändern . Auch
di? Brüsseler «nnanzkonferenz habe dafür kein Rezept ver-

Zur unsere Preispolitik würde es nützlich sein, wenn
dre deutschen Lieferer sich im allgemeinen bereit finden wür¬
den. Risiko und Chancen der Markvaluta auf sich zu nehmen,
nn ^ ^ 8.? 8^ dann der. Fall fein, wenn für sie die
Möglichkeit besteht, sich dn^ch Diskontierung ihrer Auslands-
chrderungen gegen das Risiko einzudecken. Von ähnlicher

diesen letzten Tagen des Juli war sie in zitternder Er-
wartung vor der Nachricht , die nun jede Stunde aus
Gerlichshof eintreffen konnte . Lisa war im März , da-
wals , als sie von dem Besuch bei ihrer Schwägerin
Mia nach Hause gekommen war , sehr krank gewesen, so
daß man damals schon eine Fehlgeburt befürchtet hatte
und Wilhelm ©erlief) sich die heftigsten Vorwürfe
machte, daß der kleine Streit , den er am Morgen mit
ihr gehabt , am Ende die Ursache sein könnte . Seitdem
verwöhnte er sie noch mehr als vorher , es geschah nun
einfach alles n -ach ihrem Willen , und Tante Berta
wurde ganz in den Hintergrund gedrängt und ließ nun
auch im Haushalt alles gehen , wie es wollte.
. . . . 65ortie$-mg fsIjt.J

Aus Kitnft und Leben.
* Walter Sasenclever am Borlesetisch. Walter Hasen-

clever lsiemer der stärksten, wenn nicht der stärkste unter den
zeltgenr-isischen Dramankern modernster Richtung Daß er
dem von der Kurverwaltung angekündigten Zyklus eröffneie
lnaK m voriger Woche bereits erfolgten Einleitung
durch Intemant Hartung ) war schon deswegen zu begrüße»
weil [m Vorwort zu dem Drama ..Men 'chen" eine wenn
auch mckt unbedingt überzeugende , so doch bei aller Kamnli-
z:erthevt verständliche . Erklärung vom Wesen uub Wollen«ÄÄS °L? «LLLras Mis!
»S»ä  ffi L'-LL V -L"»nL7
StmÄmno 11 r Jw ^ Unentwegten hinaus Beachtung' und '

durch die Verallgemeinerung verflachtund schon dishalb zum Untergang verurteil ^ ist Doch
^Em Dickster Hafenclerer das Wort : „Von dem

Unn̂ ^ enL. daß..Leben und Sterben jedes Mensche!,
und unverständlich ist wie die ganze Welt , liegt

dem Veriai,er Nichts an der Meinung der Zuschauer am Ende

t
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turta lei die Frage der Lieferzeit und ihre Einhaltung

LNkHL -V Qualität . Die Bemühungen des San-
oel-Vertragsvereins nach Einrichtung von Mmterlagern tm
Ausland würden für die Qualitatsfrage zweifellos besondere
Bedeutung gewinnen. Im übrigen sollten die deutschen Aus-
iii ."irtterellente". die großen Eesthäste. die nicht mit Jahres¬
abschlüssen. sondern mtt Abschlüssen von Jahrzehnten rechnen.

einer^M^ttagsvause schloh lick anden Vortrag eine
lebhafte Diskussion an. in der die Redner Kritik an den be¬
stehenden AubenhandelskontroMellen übten und ihre Forde¬
rungen rum Ausdruck brachten. Angeregt wurde, su ver¬
suchen. unlauteren Handel dadurch auszuschalten, daß man
bei den Handelskammern Listen von reellen Kaufleuteni auf»
stellen lasse, denen man den Export von Waren anvertrauen

!°nn|et Referent. Geheimrat Dr. Trenbc .I enb « re.
nahm in seinem Schlußwort Gelegenheit, verschiedene M »-
Verständnisse seines Vortrags richtig zu stellen und bat
darum, ihm Gelegenheit zu geben, allen Fallen "au. Kor-
ruption naMugehen und »nötigenfalls Abhilfe ru sorgen.

Endlich brachte der Vorsitzende zum Ausdruck, man solle
nicht aus der Tatsache, dast sich in der Diskussion nur Ver¬
treter des Handels zum Wort gemeldet batten, schrieben,
das; nicht auch von Jndustriekre,sen Beschwerden gegen die
Aubenbandelskontrolle laut würden. . Im Gegenteil könne
er aus feiner Erfahrung mitterlen. dag die Industrie rn der-
selben Weise wie der Handel klage.

Um die Sozialisierung des Bergbaus.
Bit. Köln. 12. Nov. Sowohl der sozialdemokratische

Bergarbeiterführer Otto Hu ^ wie auch der Vorstand des
Alten Bergarbeiterverbandes  protestieren , wre
hiesige Blätter melden, öffentlich dagegen, daß e,n Mitglied
des Bergarbeiterverbandes. Wagner , dies  t l n ne sichen
Sazialisierungsvorschlcige unterzeichnet „habe, nennt
den Vorfall einen Skandal : feine Erklärung bezeichnet rn
erster Linie die von Stinnes vorgeschlagene Gewinnbe¬
teiligung  der Arbeiter als eme Fälschung des Soziall¬
iierungsgedankens.

BK Bochum. 12. Nov. Der , Vorstand des Alten
Bergarbeiterverbandes  bat . zweifellos in Uber-
einflimmung mit dem Gefamtvorftand. sur Soziaunerungs-
frage folgende Erklärung  erlassen:

D>e Beschlüsse unserer maßgebenden Organisationsver-
tretnng und der einstimmige Beschluß des Internationalen
Bergarbeiterkongresses in Genf fordern d,e Sozmltsterung
des Bergbaues . Der Vorschlag der Unterkommissiondes
Reichswirtschaftsrates, kleine Aktien auszugeben. ist eine
plumpe Fälschung des Sozialisrerungs-
g e d a n ke n s und läuft auf eine Verstärkungdes Vrivat-
kavitals hinaus . Der Vorstand ve^ angt daher von allen
Verbandsmitgliedern , dab ste die Ctinnes -Silverbergschen
Vorschläge, betreffend kleine Aktien oder einen „ähnlichen
Vlan . energisch bekämpfen.  Andernfalls wurden die
betreffenden Kameraden gegen die Beschlüsse ihrer Orgam-
lation bandeln und mübte daraus die einzig richtige Folge
gezogen werden.

Line Beleidigungsklage des preuhischr« Landwirtschafts
Ministers.

Br. Berlin . 12. Nov . (Eig. Drahtbertcht.) Der vreußi
sche Landwirtschaftsminister B r a u n bat bei der Staats.
AnwaltschaftStrafantrag gegen die „Magdeburger Zeitung
wegen Beleidigung  erhoben . Veranlassung, dazu gibt
ein Artikel dieser Zeitung im Fall Augustm. in dem be¬
stauntet wurde, dab mit Wissen des Ministers im Landwrrt-
jchaftsministerium Bestechungen vieler höherer Beamter im
Retcksernöbrungsministerium geschehen seim. und der
Minister Braun zulasse, dab dem Minister Hermes Fallen
gestellt werden. ÄDer Fall SNarz.

Br . Berlin . 12. Nov. (Eig . Drahtbertcht .) Der
zeutschnationale Abg. Lüdicke richtete eine Anfrage an
die Regierung , in der um Auskunft über den Stand
des Gerichtsverfahrens gegen die Gebrüder Sklarz er¬
sucht wird , das sich bereits ein Jahr hinzieht.
Oberpräsident Hörsing gegen die Selbstschutzverbände.

mz.  Berlin , 12. Nov . Wie mehrere Blätter aus Magde¬
burg melden, hat der Obervräsident H ö r i l n g die Regie¬
rungspräsidenten der Provinz Sachsen beauftragt, rn
schärfster Weise  gegen alle Selbst,ckutzverbande nach
dem Muster der Orgesch vorzugehen und ihm über das Er¬
gebnis innerhalb 14 Tagen zu berichten.

Der Vereinigungsparteitag der U. S . P. D. mit der
K. P . D.

ms. Berlin . 12. Nov. Wie die .Rote .Fahne" mitteilt,
findet auf Grund einer Vereinbarung zwischen den beiden
Parteileitungen , der U. S . P . D. (linker Flügel ) und der
KPD nach den Parteibeschlüssen von Halle die notwen¬
dige Vereinigungsvarteitagung am 4. Dezember in
Berlin  statt.

Wiesbadener Taablatt.
Wiesbadener Nachrichren.

Deutsche Demokratische Bartei.
Wer die Herbst - Mitgliederversammlung

der Deutschen deinokratÄchen Partei wirb UNS rn Ergänzung
unserer tmzen Mitteilungen in der Jieitag -AiorgenarEbe
noch folgendes berichtet: Aus dem vom GefArf^ uhrerL e tum e r erstatteten Jahresbericht  geht hervor,
in den letzten Aionaten .erfolgreiche Arbeit durch die Ge¬schäftsstelle und den geschäitsfuhrenden Vorstand„gvlemei
worden m.  Während der Sommermonate 'e> °,n gruiMtcher
Ausbau der Lundorganiiation erfolgt, allen rum Arb«ns-
gebiet Wiesbaden gehörenden Ätjtffl ■mitRheinsau . St . Goarshausen. Unterlahn und Untermnnus
siNv Kreisverbände geschaffen worden, died ^ l Verkehr zw^
scheu den Vertrauensleuten und Ortsgruppen des l-anoes
und der Bczirksgeichäftsstelle regeln ollen. D« VeÄamm-
lungstätigkeit konnte erst in den letzten Wochen anfgenanu
men werden, wie auch m Wiesbaden selbst feil etnt«
Wochen das Leben der Bezirksvereine wieder lsbend'ger
wurde. Nach dem Ausbau der LaNdorganifatlon soll rn den
kommenden Wintermcnaten eine grlindllche Resorni der
Stadtorganisation vorgenommen werden Der M'tgttWe^
vvstaiiid ist in den letzten Wochen wreder in einer bemevrens

M 3n äe?i? Ä I*p t a4i an den Jahresbericht
wurde einstimmig toigeud« R eso lut t on K^ uomm ■
Der Wablverein der Deutschen b-mokratNchen Partel ^ rovo^
entchiedenen Einspruch gegen , di« abermalige an«
bung der unbedingt notwendlgen. Zerlemin« der Promnz
Hessen-Nassau in klei n e r e i-Mtandige Wablk '̂ und -r.wartet von den zuitandlgen. Stellen dl« rascheste^ urau
rung dieser von derüberwlegendenMebrheider ^ «roi
rung geforderten Maßnahmen. Die Vorstandswaou
über die schon berichtet wurde, zeigte ein« ersreuliche Ein
mütigkeit der Versammlung, Der ° "e Vorstand ^wnrde
wiedergewäblt und in Ergänzung des DoMandes
neu hinsugewäblt Vertreter w„ ttatigen Mttel-
SÄSÄ ?«* » — tff&
mtA öeren  Wahl äußerlich zum Ausdruck gebracht wurde.
'^ Der Bericht der Frau. Stadtm Dr R - b « n û die

esugss & xu  L» äI
Abstimmungen nicht «inseben, mußte ück damü be
gniisen, der Versammlung . ein allgemeines weiam-m'm
nriineittiitld LU entwerfen. Die demokrailZche Fraktion rave
sich bei all ihren Entschlüssen nicht durch ein Kokettieren nach
rechL noch nach links beeinflusŝ lallen sondern bade obn«
Voreingenomni enbeit und okme Bevbohrtbertsachliche PolitA
nefrieben ilnter Leitung des bewahrten ounrers . veiiil
Ki,sti«rats v E ck lei di« Fraktion für alle Vorlagen «ingefte-
ttn ^die di " notleidenden Volkschichten unterstützten, wn für

iima'ett an Kriegsb-elch-a^rgke. KrieHshinler-b-lveven^
Angehörige von Nermi'hten und noch im La za retib ei nnd
Soldaten : nur als die Forderungen der Erw«rb2loien « 8 -
Rdits der schwierigen städtischen Finanzverbaltnisse ins Aner
meblicke stiegen hätte sie einen Riegel voMwben müssen.
Die Fraktion lei auch den berechtigten Forderungen von
Mittelstano und Handwerk stets entgegengekommen, und
wenn die Fraktion neulich den Zentrumsantrag, der / 'ck als
mitteMands - und handwerkerfreundlichausgab. ablebnte. io
fei dies nicht wegen der Tendenz des Antrags . smÄtern ledig¬
lich EN der sachlichen Unrichtigkeiten erfolgt. Groben
Wert habe die Fraktion auf die Beschaffung von Uiibeltsmog-
lichkeiten zur Entlastung der Erwerbs losen fürsorge geleg!
und verschiedene Anregungen gegeben, u. bi« So elwc>rt
vlätze iür die Jugend zu schassen, deren Schicksal uns. be-
ianders mit Sorge erfülle. Bei den leiden'chastlrchen
Debatten zwischen den Jnteresten von Hausbesitzern und
Äkietern lei die Fraktion den Weg der Gerechtigkelt segangen.
indem sie stch bemüht sei. nicht eine e-weitise Interessen-»intHt1? trpiHpn in hiit'f-en [DTlbCTU TlttÄ bfi )tiTl

In Herrn Bankdirektor Deutsch  bab « die FrakUon wobl
den bernorragendstenFinanzvolitiker des.ganzen Stodtoarla-
n'ents was angesichts der trostlosen Finanzlage nicht nur
lllt die Partei sondern für das Wohl der Stadt von bobem
Wert sei Bei der Kritik über die Tätigkeit des Wablaus-
^usses des Stadtvarlaments wandte sich di« Rednerin geaen
di« Ecn l̂ogenbeiten. bei der Besetzung von Ämtern aller Art
wenig^ auf di« verfönlichen Fähigkeiten Rücksicht SU nehmen
sondern in Form eines intervarterluben Kubbanidels d̂ en
Besetzung vorzunebmen. Im einzelnen wurden die ver'ch k-
wo « gestreift, io u. a. der Ankauf des Renn¬
platzes, dem aus innerlicken Gründen zugestimmi werden
muhte Bei der Behandlung der F r a .u e n f r ag e wies
§r ^ti Reden auf die segensreiche Mitwirkung der Frauen
aller  Fraktionen auf die Tätigkeit des Stadtvarlaments
hin und sie bedauerte es lebbaft. dah die aktrve Frauenorheit
erst ' teil der Revolution möglich geworden ler. 3um ©AM
streilte die Rednerin die geplante R e u o r a a n >lat ' o n
des Magi str a t s. Nach dem Entwurf^ ll̂ zunachst̂ der

Morgen-Ar» Erstes Blatt. Rr. 833.

des Dramas . Sinn der Kunst ist . nicht. Übereinstimmung
hervorzurufen, sondern zu erschüttern.  Und Walter
Hal'enclever erschütterte. Zunächst mit feiner weiteren für
dos Verständnis des Folgenden unbedingt notwendigen Em-
leitung nnd dann mit der Vorlesung von einzelnen Szenen
und Gedichten. Der Umsturz der Begriff« von Raum und
Zeit in der vbvsikalifchen Welt bat auch ein« Veränderung
der geistigen Welt zur Folge . Wir stehen au der Schwelle
der vierten Dimension. Das Aufgebey der Rewtoni'chen.Ge¬
setze in der Mechanik bedeutet auch das Ende der Werliefe-
rungen des Aristoteles im Drama. N ^lativitat rst der
neue Begriff , der auch für die Kunst Geltung
h a t Nicht, wie die Dinge für die Umwelt sichtbar geschehen,
sondern wie sie sich im Verhältnis »um Raum, zur Raumzeit
und zur Raumwelt abloielen . darauf kommt es an. Der
ME ist nichts, sein Schicksal alles . Für den DÄter . Ä
der Rbytbmus das . was die Formel für den Mathematiker
ist. — Folgten Szenen aus dem Drama „Menschen. Namen.
Worte und Regiebemerkungen (sehr viel Remebemerkun-
acn). di« Handlung und Vegriffe prägten, welche dl« Vor-
tragslunst des Dichters nur andeutungsweise wiedergeben
konnte' Gedichte an Frauen, di« selbst gelten werden müssen,
um den Sinn zu erfassen, die vorgalesen
haften. Tann das ichue, noch ungedruckte Drama „Jenserts .
dM gegenwältig mit zwei handelnden Perifon>en in 5 Akten
den Rekord hält . Hier scheint der Dichter einige Konzessio¬
nen insofern gemacht zu haben, als d« Sandlun-g seine
Frau , die den verstorbenen Mann im Freunde li«bt) . soweit
st« durch Worte Ausdruck erhält, nicht fo sehr durch Jnter-
feit tonen und zu Worten zerhackten Satzgebilden Ausdruck
findet Hier flieht der Dialog gefälliger und verständlicher
kann Sinn und Wersmii der Dichtung trotz metavbnnicher
Komplikationen leichter ersaht werden. Schon di« Jnterpre-
ration des Dichters, der doch in allen st men. Personen sich
iE 'pielt . macht das Werk verständNch. Kein Erperlment
mehr und in der Wirkung, wie vm Aufbau erschütternder
als die gegen die Republik der Schieber gerichtete Revo-
lutivnskombdie ..Entscheidung". - Der kleme Saal war ganz
in mostMes Dunkel getaucht. Zwi cken brennenden Kerzen
las der Dichter mit scharfer Akzentuierung und lebhaftem
Gebärden'Giel . überzeugt und überzeugenwollend. Serne Ju-
börer waren aufmerifam und ficktlich bemüht, ru folge» und
- zu verstehen. Der Beifall am Schluh sab dem Dichter B«r-

Elasiuns , lick noch einmal zu »eigen. *•

Kleine Lhronir.
«rneafee unb Literatur. Bei Greirrer u. Pstlffer m

Stuttgart  erscheint in .Kürze ein Buch „ll f « rblumen
der Liebe ", aus deuticken Dichtergarten gepflückt von
Keannat Emil Frerbevrn v. Grotthuh. , Grottbuh . der
iünsst verstorbene Herausgeber des --Türmer , bat dem Werk
leine letzte Lebenskraft gewidmet. Es stellt kerne Anthologie
im landläufigen Sinne des Wortes. Ern« Idee gibt ihr
festen Zusammenhalt, eine Idee , die dem Leser mit ö ^ e des
lyrischen Ausdrncksmittels nabegebracht wird. — K l a b u n d

d-e-n Tarlarrn von Tarasc  o n u-no wevrg
Daudet übersetzt.  Das Werk wird mit Zeichnungen von
George Grob im Verlag von Erich Reih erscheinen. — Im
Verlag van Dietrich Reimer (Ernst Dobstn). A.-G m
Berlin  ist soeben eine neue Ausgabe des ersten
Teils  von Goeibes „Faust"  erschienen, . die sich dadurch
besonders empfiehlt, dah sie mit Revroduftwnen nach Zeich¬
nungen des Pectr E r̂nclius aus den Jahren 1808/10 ge¬
schmückt ist. Cie haben Goethe verfonlrch Vorgelegen, der die
Widmung des Künstlers annahm. Das vollendet ausge¬
staltete Werk bedeutet ein« wertvolle Bereicherung der Goetbe-
literatur . — Ter frühere englische Kriegsmmlster Lord S a l-
dane  der bereits verschiedene Schriften über deutsche Kul¬
tur versaht bat. tritt jetzt als G o e t b.e - Bog rav h auf.
Der Londoner Verlag von Murray veröffentlicht «m grotzes
zweibändig Werk über Goetbe. dessen Dearbe'-
timg Haldane übernommen batte. Urfprunttlich lag die Ar¬
beit in dm Händm seines Freundeŝ , des Vroststors HumeBrown , der darin sem Lübenswerk liefern wollte. Brown
Nt aber vor der Bollmdung des Buches gestorben, und Hab
dan« bat es nun überarbeitet und auch em Kantteb nämlich
das Überd«n „JaUst". ganz neu geschneben. - ^mBremerCchau'pielbaus trug das Lustlviel „Im Gasthof » um
Schwanen"  von Pa-nl Eger.  dem Inten ^ nten des
Sckmufpielbausesin Hamburg, bei !einer llrausiubrung einen
starken Erfolg davm . Das sehr unterhaltsame, in der B,ed«r-
meierzeit spielende Stück wirkt vor allem durch seine feine
Tyvenzeichnung und den izenNcken Stimmun^ zauber.

Wissenschaft und Technik. . Die Akadem,« der Wissenschaf¬
ten in Stockholm  bekchloh. den dlesrahrmen Nobel-
v r e i s für P b Ys i k dem Direktor des internoiumalen
Bureaus für Mähe und Gewichte in B re te u i l Ebarsts
Edouard Eu i lla ume in Anerkennung, seiner. Verdienste
durch Entdeckung der ANormalien der Nickelleaierungm zu

, erteilen.

Oberbürgermelstervbsten durch AE » ibung neu ^ besetz^
werden, serner soll di« Stelle des bau ^ worden
neten. dr« infolge des Todes Magistrats-war. neu besetzt werden, ferner »wei neubesoldet« MS 'u °m.
ftellen für sozialpolitische und Fürso g^
strittm ist noch ver wertere Vorschlag uber elnm n
für das böhere Schulwesen und em StadtmedlziMilrat. 6rau
Rebm sch'oh mil der Versicherung dah die Frakllon ver omdemokratischen Wähler ihr Ver raum geschenkt baven
weiterhin bestrebt sein wnr̂ vrakircke oMwe Ar̂ n rademokratichem Sinn « zum Wohl unserer Stadt Wresvao
und zur Ebre unserer Partei t l?il,,r,tn:„ („. M ii» itfit Sot»An diesen mit lebhaftem Beifall aufgenommmm
trag schloh sich eine rege A u s Ip r a f ' “feL ! ! 1™'! ^ ulhers Vertreter des Handwerks  ihre Wumaie zum nuv
druck brachten. Sowohl der Vorstand am die ^
Stadtverordneten stimm Im grundsätzlich mit dE Wunl« ver
Handwerker überein, und es sollen
zwicken der Fraktion und allm Berusssch'Äten kunNW von
^it zu Zeit Ausiorachabende über kommunoloolit'sche
ßLm eingericht7t -mrbm Die Versammlung °^ em er¬freuliches Bild , und die rege. Antmlnabme der MitgUeLer
bewies , dah die Parte , innerlich und auherlich m der Wies
badmer Bevölkerung fest gewurzell ist. So konnte auch
Vorsitzende Direktor S ö fe r Mit Worten des Dank̂ uiw
der Zufrieden beit dir HeEverfammlunk 'fUehm . « ® c
auch an alle Mitglieder der Partei d,e briiMl'che Aufforbe
rung richtete, noch mtenstver als b'sber stch der Part ^ arven
zu widmen, nickt um der Parte , .zu dienemlondem um du^die Partei dem schwer darnlederliegendeN Vateilanv zu
helfen. \ / __ _

- Novemberstaub. Noch leiten wird es vopĝ mrmm
fein, dah der sonst Io traurige und trübe Novembermonat so
viel Staub mitbracht« wie in diesem ^° br. da« dl« Stratzm
ietzt noch vor dem Kehren begollm werden nnillm uick iede
Lüfdewobm von neuem Staub auswirbeltz Es ist dies erne
Folge des selten sckönm. andauernd trockenen und klaren
Sevbstroetters, wre man es stch nicht berrlicherwunichm lanil
zu einem Svoziernang in dl« herbstlich bunisefarbtm Wäl¬
der und nicht bester rnr Fewarbeit . die unter dî n Um-
ständm auch rüstig voranichreitet. Und wurde der Land^mann wieder einmal recht gern Argen haben zum Keimen
der Serbftiaat . Besonders ist es der We'zm . der zum Anf-
S«b«n Feuchtigkeit nötig hätte. So liegen ^ Komer in und
aus der Erde, verderben oder werden von>den Vögeln aume^
pickt, üb-rbaupt liebt d-r Landwi-t dm November mm,
feucki als trocken, eingedenk der Bauernregel . Im November
viel Nah. — Im Frübiabr viel Gras!

- Die Mehlfchiebungen haben zurzeit st, der Ms«
Gegend einen Umfang angenommen, der ö« erMen
nisten für die öffentliche Brotvrrsorgun« Anlah Mbt Gv
werden deshalb gegmwärtig „seitens ^rEe ^ bmoi ^ ' .̂ '
dm ankommenden Zunm gründliche Durchsuchungen̂vmge
nom.men. und so vergeht kem Ta«, an V” 1 nicht aentnecroeiv-
Mehl ober Getreide becklagnahmt wird. .

- Schule und Eltern. Ein Erlah des KultusminNters
verfügt, die Elievn in Zukunft berechtigt iein ollen am
Schulbesuch teilzunehmen. Dadurch erhostt man eine iestere
Verknüpfung der Beziehungen zwifchen Schule und Eltern¬
haus. Sollte stch diefer Versuch nickt bewahren, so wird der
Evlah wieder rückgängig gemacht werdm.

— Ein schädliches Spiel . Das andauernd schone, trockene
Wetter verlockt die draußen im Feld« ĉh bernmtreibende
Jugend wieder dazu. Hecken und R a , n « a nz u z uin -
den.  Eegmwärti , ist -Ales ausgetrocknet und sangt sehr
leicht Fmer . Das Vorgehen der Knaben Nt «doch sehr be¬
dauerlich und sollte nach Möglichkeit ""terdruckt weibm . st-
wobl im Jntereste der Erhaltung eines schonen NatuMsbes
als auch zum Nutzm der im kommendenFrübiabr. w^ der
Nistplätze suchenden gefiedertm Freunde der Landwirtschaf..

— Msulmurkssang. Nach einer Verordnung des hiesigen
Regierungsvrästdentm ist-es untersagt. Maulwurfe zu sangen
ohn  in öffentlichen Ankündigungen stch zur Abnahme von
Maulwürfen oder Maulwurfssellen anzubietm bezw- zu
ihrem Angebot aufzusordern. Das Verbot findet aber kerne
Anwendung (wie schon früher stirz erwähnt) auf den Fang
oder das Tötm von Maulwurfm rn geschlossenen
Gärten  oder aus Deichen oder anderen Dämmen die zur
Abwehr von Überflutungen dienen. Dl« ,Ortsvol, »eibehorden
sind dagegen ermächtigt, bestimmten Personen den Fang von
Maulwürfen auch an anderen Orten durch Erteilung eines,
schriftlichen ErlanbniÄcheims auf Antrag des Nutzunssberech-
tißten bes Grundstücks zu gestatten, wenn e,.n besonderes land¬
wirtschaftliches Bedürfnis nachgewiekm wird.

— DeutscheB -Uspartei. Der F r a u e n a u s s ckuh der
Deutstbm Volkspartei veranstaltet am Sonntag, den
28 November, nachmittags 3 Ubr, im Parteilokal Kriedr».'-
strahe 9 eine klein« Nikolasfeier und einen Verkauf austerst
billiger WeibnachtWeschmke für Kinder und Em>a^ ene zuwobltätiaem Zweck. Zum Empfang von Gaben aller . Art
stnd in den verfchiedmen Stadtteilen Sammelstellm emge-
ricktet worden, die noch bekanntaegeben werden. •
* — «intrlei »i«»ftäl»ie. Während der Nnchi vom 4. zum 5. d. M.

-ui dem Michelsberg an einem Fris-utg-schäst-in Schaukasten ausgevlundcrt
yo' u«linbürften Marke „Viktoria", und Kosmvdout, ein halbes Dutze.id
Od-f-̂ ahnpasten und Ib Pakete Solz- bezw. Kielmalfe-Zahnstocher. nahm
der Dieb mit - In der Zeit vom 23. Oktober bis zum 7. November wurde
an ^ r Rheinstraste eine Mansarde erbrochen und daran« b-stok-len: °n
schwarzer Fuchspelz mit schwarzer Verschlustk-tt- -in- geflochtene stlberueZJZ . in . »ldenes f-inaegliederte» h- lsk-ttch-n mit weihen und
»t ?u Eteinchen beseht̂ Die' hi-stge «riminalpolizei sotsch, nach den Tatern
LM -' -iungen  über deren Perfinl .chkeit bez« . über
den Verbleib der Diebesware atii  Zimmer la.

— Ober di- S»chft» iet-ft«i»-r- », des Mezistr- t, wird om Montag-
8 !lbr der M I - t e r schu tzv - r «>n In -tn-r geschlchsenenM>!-

»NederoerlammkunaBericht erstatten, ebenso über die Stellungnahme des
Magm  Parteien . Ferner werden die am 27. Nooembee statt-

»rohe Mieter- und W-hnungst- gung der Lander am Rheni und
m?» tt. e ândere Angelegenheiten besprochen. Eintritt nur gegen Mit-
nl!?ne?.« usw«is Gleichzeitig gibt der Mietet schutzverein bekannt, datz die
Geickättsltelle lRheinftratze101) nicht mehr besteht, dort keine Mteterschutz-
Anoeleaenbettenmehr erledigt werden, sondern nur in der Drogerie (Baht.-
Hofstr°ste l2s. bei « . rbinsko sBismarck-Ring 2) und in d-r Buchhandtung
.D-Vkstimn» ^M- urUlusftr- tẑ ^^ ^ Bundes. Es wird auch an diesec
Stelle aus di- °m nächsten Sonntag, -b-nd- 8 Uhr. in d«r Ringkirche statt-
kinb-nb- Lutberieier verwiesen. Schon am Varmittag wird Herr Pfarrer
Ni-mSv-r^ aur Elberseld. »er Feyredner. tm Sauptgcttesdienst d-r Ring.

kirch-- ureigen . Nachdem Herr Psarrer Beckmann, der lans-
inn. !». Serausaeber des ..Evangelischen Eemclndeblattes", unlängst einem

»n die St Rikolaikirche in bamdurg gesolgt ist, hat o-rl-i'l .ig b.s
zur schlietzlichen Regelung der Sache Herr Psarrer Martin Schmidt
tun«rei!>ii6»trafte 53) die Schristleitungdes Wattes übernommen. Der Eeyt
^ ^ ' " er Le bleiben wie bisher. Wegen aller g-schäftltch-n An-
«Enhei en w7nü man stch an die Eeschäst-stell- des Wa.iest Frl R.
Stün lAoh- nnisb-rg-r Straste 7) dahier. Bestellungen aus da» Blatt nehmen
wie bisher ' iederzeit all« Mitardetter am Kopse desselben s-wi- die Post
entgegen. , ^

uorbtriäti*  über Kunst. BörtrÖa * um»  Bcewanbtes.
* « .».« Museum. Der Nassauische Kunstvereinund Wiesbadener Ee-

i.ni^ n tür bildend« Kunst stellt in der Z-tt vom 14. bis 24. November
„ . is-etiint -n und - ngetaust-n Entwürfe im Wettbewerb, sur ge-

ntln£ und K-ll-ranlagen der Firma Matheus Müller >n Eltville
aus" ^ ^ s ^den̂ We"tbewerben. der eine dei lohnendsten Ausgaben sür A.chi-
E °n Erstell ", haben N 270 Architekten »Mm 'üb-r'M
»luiHie Ar-ditekten di« Weiibewerbsbedingungen eingcfordert hatten. Das
P ' °/-« richt hat « Preise oertcilt und außerdem 15 Werke zum Ankauf
empso?,len. Die hervorragenden Entwürfe werden zweisellos da» allgc-
metnste Interesse erregen.

Wiesbadener Bsrgnügungsdüünen und Lichtspiele.
» Dos Thaliatheater bringt ab heute Samstag he« großen neuen

Moiuimentalsilm „Marte Tudor" lKänigin von England). Drew» in jnnj
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Anzug für >Sl . ®e»<Ot
kFriedensware) ju nett.
q& rt gjfübIgQ He_lo._2;—
"Zwei gut erbaltene
Herrenanzuge
sowie ein Mantel (grobe
Figur) abzug. Sonntagden 14.. von 9—12 U6i
norm. Müller. Saus
Dllmb achtal. Zimmer,8.̂
Sport -Anzug

tu  Wintermantel i_ l|
Jungen zu verk. Wolfs.
WeLrickitrabL-39̂ 1--
"^ öZtzgr. Zivtl-Änrus.
neu. größere, Figur, zu
verk. Friedr. Sannemann.
Röd eritr atz  ê 2^ L-" » löi. TätD. Cutaway
mit Weste zu verk. Gortz.iihe.Ibeidstr. 95 Bart.
"Zäkkö-Ämua (L'tarengoi
1 Paletot (Ulster) vreisw.
gu oerk. Knorr, Server-21. Bügel-Anstalt^

Mäntel u. Amüne
zu verk. L. Krusckgau.Mvritzstrasie 20. Laden̂ ,

SerrenUleSerzieber.
Ulster, dunkelbr... gut erb.
fhm.  H.-Filzhute. 5Dtzd
Stehkragen (48), Fullofen.
mittelgrob. gut erb., zu
verk. Braunrng. Rudes-
beimer Strabe 11. 2 lt*..

u' barter"Sut . Gr. 87, zu
rkaufen. von der Seydt.%

Ml>Iv-WMt
Reisekamera. 13X18. mit
3 Dovoelkasett.. Öbiettto.
Meyers - Weitwrnkel-Arr-
ttostigmat. mit 2rrs-
blende. Rouleausversckl.
Einsätze für 9X12 unb
10X15. xe 12 Metallkasi.
für diese beiden Formate,

lScknavvstat.. Tasche. E>n-
' stelltuch. elektr, Rotbe-
leuckt. u. sonstigem. Zu-
bebör zu verk. Käbler.
Dotzbei mer Stro he, 74, 3.

Billig zu verkaufen
1 Schafzimmer

(neu. Eicken imitiert ).
1 grober Schrank

Rubbaum lack- englische
Form. 1 Flurgard .. ein
Klubtifck. 1. Rauckt'.fckmit Metallbelag. 1 tak¬
tisch. evt. 1 eick. Ehz,m.
Oranienftrabe 22. 2 St ..
bei Bolle_

Neue Roßhaarmatratze
(3teilia). mit Kerl zu
verkaufen. Tavez. Lang.
Rö merbera 33. 2._
Chaiselongue

zu verkaufen. Sermes.
Rert rnmitr, 25. Ktb. 3.

1 Sofa «. 1 Ottomane
>u verk. Sckaub. Morrtz-
strahe 23.

Ein neuer erftllafilger
Drehstrommotor

16.3 P8.. mit Bollast-
anlafser. Sckalttafel und
Amveremeter vreisw. vk.
Näb. im Tagbl.-B._ Mii
Guterb. Zinkbadrwanne

zu verk. Lotzh. Str . 109.Mtd. 1 St . Stelzner.
“liiraÄiT
grober emaill. Süllofen
(Junker u. Rub) f. Laden
oder Büro geeign.. beide

| wie neu. zu vk. Bohmke.
Lorele urina 5. 3._

Stiftet! email.Badewanne
vreiswert zu verk. An-
zufeben de, Lmd. Jahn-

!ftratze 44,_%SaTt-
weklMz-MM

gebr. u. neu. f. Schreiner.
Zirn.. Maurer, « chlosser,
Schmiede. Gärtner usw.
50 Möbelschlösser. Koblen-
schaufeln. tagsub. Scharn-
horststrabe 34. y .. Werkst,
abends Roonftr. 6 (auch
Sonntag)

Ankauf
von gold. Uhren. Ringen.
Brillanten. Siibergegen-
ständen. sowie Leuchtern
all. Art. Bruchgold. Zabn-
aebisse. Wäsche. Klexder,
Pelre. Möbel.
Frau Schiffer
WWMüMstt. 13.2.6t.
^Kleider I
Brillanten

Eold. «. Lilbergegenftände.
Zahngeb., Wäsche. Schuhe,
Gardine». Federbett.. Pelze
lauft z« höchsten Prellen
Frau Stummer

! Neugafse 19, 2. Stock.

Alle oller litt,
Flasche«. Papier. Metalle

kauft D. Sipper.
Riehlstratze 11. Tel. 4878.

Reh- und
Hasenselle

Ankanfftelle Mittel. ^Mauergasie 19. Stb.

Morgen-Ausgabe.

wf ea & T - m
An- und Verkauf, neue
und gebrauchte. „Sacke
werden auch, verlieben.£ar ;abrt!

Riefe! u. Sperber
^Dotẑeimer Strass 13.

Televbon 6129.

Erstes Blatt . Seite 3.

Wafferitein. gebr. ob. neu
zu kaufen gef. Off. unter

3. 882 Tagbl.-Berlag.

nitfc

vreisw. abzug. E. Sinder
Sllbrecktstrahe 20. __
1 Ulster f. Herrn. Jüngl.
li. Knaben zu vk. Seuchet
Krabenftraße.20,_
- ein Ulster m
neu. sowie1 Serrn-Anzuo
und feldgrauer Milltar-
rock bill. zu verkaufenGmf Str . 2b. P . Brechtel
' Ledermantel. gefüttert,
zu verk. Schenk. Seeroben-
?tr"fte_l 1 Mfttelb 3

Ei , Paar Frauenftiefel
wenig getr.. Er . 39. weih
Herrnbemden. gr. Figur
4 Paar noch neue Herrn-
S -blitti ^ nbe zu verkaufen
Näb. Weiland. Bierstadt.
Wieabad. Str . 15. Frtl" .

2 N. S -Schnürstiefel
suz/45) . Wickelgam.. 2 w.
Weiten. Anz. . Krawatten
zu verk. Schund, Biebrich.
Friedrickftr. 19. Samstac-
nachw. od. Sonnt, vorm
MWchts-AlWnheit

Verfck. neue Gobelin-.
Rips-. Tifch-. Diw.-Deckeu
im Auftrag bill zu verk
bei Luov. Dotzbeimer
Str -ztze 13. Stb. 1 links.
TÄl -M»
EUL.,b'LL-°, i3.

Eine leid. Steppdecke
2 Pooelbauer. 2 Kleid.-
Büsten. alle Türen mit
Verglas, zu verk. Bauer
Mn atirme 9. Frontsnjtze.

Graue wollene Decke
(an!s für Mantel) verk.
Näheres b. Landersheirn.
Selene nftr. 27. Vdb. 3 r.

Portieren
für 2 Fenster, in rot fast
neu. b' ll. verk Möbel.
Goldaafse  13 . Sof rechts.

Gröber
MiM -lMN

zu verk.. 4.40 auf 3.24 in.
Anzufeben 10—11 Ubr. .Fbmfen. Lortzma-Str . 4.

Eicken-Divlsmat.
.150X80. a. f. Büro sunft.
I&uias «« 5!™ü3»Mittja:
1 Ausziebtifch. dunkrl-
eich.. 8 aefchn,t>te Stuhle
mit Ledervolfter. nicht,rn
Gebrauch aeweten. eine
^amelta k̂benaarn. . für 2
Sefiel. Rücken. Sitz nnd
Armlehnen. Anznfeben v.
3 Uhr ab bei .

Reu ter. LorelenrinL_2,

AvtznA
für Penf. o. Reft.-K. «..
billig abzua. Schreiber.
Gustav-Adolf!tL- 8._Lsrll

Verfchliebb̂ StehpuU
tu verk. Schwalbacher!^trabe 83. 3. Bauer.
i46tfll!le, tft8/44tw
Brebms Tierleben 10©..
Bro-tbaus '. Mevers Ler..
Klassiker. Rom. Sarms.
Bärenitrabe 2,- Eckiaden,
einer mit hob. Lebue.

!Eick.-Schrank. geschnitztgestickt. Tevvich u. Decke
180 Q.'. Lodenmantel und
w. Kleider zu verk. Gabel
Kaller-Fr .-Ring 30. P,^ _1 Tr.-Sviegel m. Tiich
->» verk. Deutscü̂ Kleine
Schwalbacher Stiwv. P . r
WM-ziMWiMtk
SSrank. f. Büro od. Sot.
van., b. abzug. Evvstei«.
Dreiweidenstrahe 7.  _
©Inftige Gelegenheit

I für Brautleute!
Ganze Kücken-inrichtung
mit Geschirr. Schlafzim..
2 voM - Betten. .Nah¬
maschine u. dergleichen.

Tm  Srolhut,
27Wagemannstr.27

4424 Telephon 4424
■— —nrr— br>~ n~ Ikauft wieder zu aller-
20 m 2 Ml . Noyr höchsten Preisen Herren-,- - ~ 1 Damen- u. Kinderkleider,

Wäsche, Scfiuhc, Pelze,
Füchse, Persianer- n.Seal¬
mäntel etc. Im eigenen
Interesse bitte auf Name
und Nr. 2T zu achten!

Fahrrad ohne Bereifung
au verk. I , Bundschuh,
Gärtnerei. Wolfram-vow
Efchenbackst rahe._

Petroleumofen
,zu verkaufen bei Lang,Adelbeidstrake103.

Gr. «. N.. verd
mittl . u. kl. Ofen zu vk.

Schlosserei Dielmann.
«im-tramstrabe 20._
!WMlW-A5tzMsen
fast neu. mit Easzuleit-
Robr u. Abzugsrohr zum
Preise v. 800 Mk. zu vk.
Sändler verb. Gustav-
Frevtaa-Stra be 19._

El. Stehlampe
u. and. Porzellan. Krist-
6,Iäser. Badetuch, probe
Puvvenkom.. R.-Necess. zunerk. Kreis. Eoetbeftr. 7.

Eine Hatte
mit Ziegeldach

zu verkaufen. Offert, u.
F. 881 Ta gbl.-Berlag._
Zn verk. Nut- u. Feder¬

holz n. Lettern f. Gestelle.
8 »r. Klavvläden 1 oestr.
Futter - od. Koblenkasten.
weib u. blaue Porzellan-
Wandvlatten 1 ar. weib-
emaill. Wafferstem m>t
Zub.. 1 Iobns Cchorn-
stein-Aufiatz. Fenstertritte
u. gr. Podium m. Balu¬
strade. Holzdielen. emaill.
Badewanne u. Gasbade¬
ofen. 11 abael. w. Kachel¬
ofen. Anzufeh. 2—6 Ubr.
Dr. Müller. Rerobera-
itra be 22. Tel ephonPIM.

100 Meter 6eck. verz.
Draü -̂eflecht.

76 mm Oeffnung. 1.8cm
Stärke. 1 m breit, per
Meter 4.50 M . zu verk.
Sonnenbera. Adolfstr. 8.

SMsrlssMm
Mk. 1.25. alle Sorten,

Sitte große Gelegenheit

Biillonten
Zahnsebissen

ob ganze, zerbrochene,
oder solche die in Kautschuk gelaBt sind.Zahn

Briefmarke,i - Üniverfal-
Mbum. 71U Seiten, last
ungebr.. für 38 Mk. z. vk.Noedler. Lanoga,,' 23.

Mevers Konvers.-Lern.
5. Auflage. 18 B. u. drei
Ergänz.-B. zu vk. Angeb.
u-_E. 883 Taabl.-Berlag.
Für Liebhaber!
Alte Tagblatt-Ausgaben

1861—66. Ertra -Devefchcn
von 1870—71. Zuschritten
u. U. 880 Taabl.-Berlag.

KUOlIlWUII
3 Continental
2 Mercedes
2 Adler Dt-d. 7
2 Urania

verkauft
Schreibmaichinen- Müller

Rertramstrabe 20 -
Gute Geige ja verk.

Sedanstrabe 13. 2 links.
Guterb. Mandol. »u vk.Sckwnlb Str . 23. S . r. 1.
Eine alte und eine neue

Mittenwalder
Gitarre

schönen, vollen Klang,
ebendalelbst_ ein grober

Holzkoffer
au verkaufen. Zu erft-
b->» “ » B*6 Robrstübke

Iganz od. geteilt, zu ver-
\ kaufen. Zu erfragen betWernaarten.

Rlückerolatz 4.
Für Friseure!
Eine hochfeine 3teilige

Frifeureinrickt. vreisw.
Boraards. Ne rostrabeMl,
2 Schaufenster
"20:310. komvlett. mit
Rabmen u. Rolladen, zu
verkaufen. Näheres un
Taabl.-Be rlag . Ml

Neue Nähmaschine .
verk. bill. Rudolph und
Ratb. Sellmundstr. 29.^ >

1 guterb Strickmaschine
u. 1 gr. ©etrol.-Sangel
zu verkaufen be, Retzel.Moritzstr. 62. Stb. 2 1.
Weihnachten!

Zu vk. Puvven. Puvven-
brtt, Sviele. Bücher, w.woll. »estr. Rocke. Oel-
hoie. Tanzkleid. Sckube
u. Fächer, gerahmte und
unger. Bilder u. Fenster-

MN -.SMI
Smubs »itooet. TeoviUie.
Federbetten. Sardinen.Gold- und Silberiamrn.
Zabnaebifie ufw. kauxt

D. S-vver
Ri-hlftr. 11  Tel .,4878,
Bluien u. Wastenroae

kauft L. Krrtfckaau.
Moritzstrabê20̂ .
Feldgraue Hofe

kl. Firmenschild mit F' g.
zu k. gef. Schaller. Wald-
strabe 88. 1.  _
Die höchst. Preise
für fänxtliche Wäsche mid
Kleidungsstücke erz. Sxe
bei Ellinger. Selenen-
strahe 38. 2 1. Postkartegenügt, komme ins Haus,
Gebrauchtes, gut erhalt.

Piano

Reißbrett
(Er . 75X100) zu. kaufen
gesucht. Angev. mrt PreisEickienauer. Emier Str . 2,

| Linoleum,neu od. gut erhalten, zu
kauf, gesucht. Wels. Kxrch-
aaiie 64. -
Brautpaar sucht einfache,

komplette
Schlaszimmer-
Efnrichtun» zu kaufen.
Herbst. Aorkstr. 7. H. 2 r,

j Sprungrahmen
(auch unbrauchbare), so¬
wie einz. Bettstellen yeg.
gute Bezahl, gef. Set»».
Gleonorenst ratze

Büfett .
u. 6 Stühle von Privat
zu kaufen gesucht. Off. an
Gertrud Klern. Eliaffer
Platz, .3,_3:_ — — .

-- - s i Wnfcht. mit Sv'egetau,,.
[ Händler -Derkäus» JI zu kauf, gesucht Gemmer,- - * I Röderstrabe 7. 1 r.

Ich
zahle

fiir°:tlSzbreniistiSte bis
für TSaeriHOkaiiteÄ* bis 15©

75 Mk.
Mk.

Platin , Gold - u . Silbersachen , Bestecke.
Leuchter, Service, Becher, gold. Lhren u. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der .Firma
2 ^ Wagemannsfp . 27,
Laden und L Stock. Te

Die geehrten Herrschaften werden im eigenen In
teresse hötl. ersucht, genau aul Name u. Nr.
achten zu wollen und nicht Irüher veraaulea,

bevor sie mein Angebot gehört bad n

für Brillanten,
u. Silbergegens
Platin , Zahngc

— Ungenierter Verkauf. !

Mk. 1.— per Stück zu verk.
Sivuer.

_Or anienitro tze 23.
15 Zentner schöne

Meinerüben ,billig abzuaeb. Klaren-
tbaler Strobe 8. SS. P.

Wollen Sie Brillanten,
Fachmanns. In meiner fachmännischen We
werden Sie reell bedient und erzieien gute:
Komme auf Bestellung ins Haus. Gô b- «.

irde-WerkstätteM. Schai iein. obere Weaergas
Bittte aus Hausnummer zu achtenI

Goldene
Ketten , Uhren usw.

fotinsüfte sisi
Silberne
Bestecke , Ketten usw.

Juwelen kauft zu hohen Preisen
feg.MzMeil-
unö MW»« ei

billig zu verkaufen.
Damenschneider Alt.

Am Römertor 7.

SMWM
selten schönes Modell.
Prachtstück, mit. ertra
schweren Schnitzereien,
rund gebaut. 3t.. komol..
7500 Akk., ein Herrennm.
(entzückend schon). Klub-
aarnitur . billig .zu verk.

Näbmaichine zu tauf. gei.
^nnpT P,sm -Ring 43.' P

Räümafch. zu k aes.

Mäntel - de Fr,es . Rero-
bergstrabe 14,_1,-
Gut erb. Puppenwagen

mit Gummirädern. Diarke
Brennabor. zu verk. Rah.
Karlstrabe 40, Sth^ 2-_
Fahrrad in. neu« » et.

bill. ,u verk. Rudolvl, uRntb. Sellmundstranc 29.
"Adler-Rad mit Gummi
zu verk. 550 Mk. Frohn,Rlülberstrabe 8. 2 r.  -

Gebrauchte Fahrräder.
auch für Geschattszwecke.

Oefen
in verfch. Erötzen. neu
eingetr. Gebrüder Acker-

lluiienstrabe 47.—
. .... .ZOMWue

u. verfch. Stanzen in gut.
Zustand zu verk.Gebrüder Ackermann.

Luifenstrabe 47.

\{ WWW )
Vornehmes kleines

Weinrestaurant
von Dame su lauten ob.
nackten gesucht. Wiesbad.
oder Umgegend. Oft. u.
L. 878 Tagbl̂ Berlag.—

ürieaet . Fiankenftr. 22,
I l nehr. Bohrmaschine
Igesucht. Offerten u. B. 685an den Tagbl.-Berla g

1 aebrauckte Hobelbank
zu kaufen gesucht.

Jansen. Sonnenbrrg,! Rientadter Str . 13. .
Zimmerofen. kl. gebr . z.

>kaufen gef. Angeb. m. Pr . .an Burabeim. Safengart,
WM ßanoneiioien

zu kaufen gef. Borkowski. \
Bä renstrane 8, 2._

Gut erhaltener

BOX
Antiquitäten,

Perser Teppiche, Juwelen,
ld- und SilbergegenstS

Gemälde» Gobelins,

WüWM. Nerostrabe 28. Telephon2«S4.
Früher Saalgaste.

.raune Strickjacke zu °k.

Seide" zu'verkaufen. Heb'.
LochstnUenstrab« 1.

Gottfried.
u Fahrrad _

Rusen Sie 3490.
Fahrrad mit »r. Bere« . . " ”

billig zu vk. Grunthaler.
Sermannfttabe 3.  _
Gut erb. *m. Küchenherd

zu oerf. Preis 1400 Mk.Besichtigung zwischen 12
u. 3 Ubr. bei Bahren,

!Eneiseaaustrabe 20. 1 lks.

!Zahle die höchsten Breis«
für aut erbaltene
HeM - U. DaiMl !Sl!U

und Mslhs.
Frau A. Kteia.

Coulinitrabe 3. 1 Et.

zu kaufen gesucht. Ange¬
bote an Quenzlern. Jahn-
straste 30. 1. _ _—

II Möl -Mö!
mit Tretpedalen
1 Mit'

MQö
| (Fahrrad ), gebraucht, aus
Prioatband zu kaufen ge¬
sucht. Angebote mit Preis
unter K. 11409 an Ann.-
Erved.. D. Frenz. E . m

| h.  5 .. Mainz._ U94
8»rhe Fahrräder

Iohne Bereifunĝ Schmidt.
>Borkstrabe 13. Mtb.

Kaufestets zu
höchsten
Preisen

Lumpen, Knochen, Papier.
Eisen und Metalle.

Georg Lied
Nachfolger der Firnm PH. Lied

31 Adlerstratze. Adlerstrage 31.

Dams
konservatorisch ausgeblld.
in Gesang u. Klamer.
sucht noch einige Stunde!^
zu geben. Es i>t Gelegen¬
heit auf 2 Jnttrum. zu
soielen. da mugel uud
Klavier vorbanden.

Nerobergstrake14.

sreüim-Schaaj
Gold. Ring Mit3  St.

Mittw . abend Adelbcid-
strabe verl. Eeg. Bel. abr.
Gneifenaustr. 12. 1 St.

üMtikii
verloren auf dem Wege
Gelsberg -, Idstein . Str .,
Dambachtal , Kapellen-
ftratze, Tanxulsftraße.
Geg. BeloHng. abzug.
Hellmundftr . 28, 3 l.

Mi  StlopiiT
demjenigen, der jungen
gelb. falb. Wolfshund m.
led. Halsband, ohne Adr.,
grob. Schelle. Name Teil
hörend, rechtes Obr fri!Ä
gespalten, wjederbrmgt.

Erathstrnbe 5.„
Br. langhaar. 2aädhuu?>
mit einer we,b. Boroer-
vfote Mittwoch abend
hinter d. alten onedbo,

| entlaufen-uEeg.̂ Bel.̂ abz.DeutsHerSchäferhund
aus den Namen ..Lux"
hörend, entlaufen. Wieder-
brrnger erhält gute Be¬
lohnung. K. Kaunrnbere,

i Walramstrabe 17. 1.

sKMW . WsMM8Si !j
Gut bürgerl Mittag- u.

AbendtiiÄ. Preis 6 Mark
Mickelsbera9. 2 r.

Framönfcke Küche!
Einige belfere Herren u.
Damen können noch tri ln.
GrabxMraRe L8̂ . L. Stz
Euter reich!, burgerl.

. Mittügstisch.
Näb. im Taaöl.-Berl. I-v

-N 'lFelle
.NiFells
n zum Gerben zu Pelz
e. werden angen Ankauf v.
! Fellen aller Art. , Volle» Garantie f. Ablieferung.
. Gerberei Horn. Tel. 213o.ISchwalbacker Strabe 38.
- " Schicke Blufen. Ki-ider-

i Kleider, w. aut gearoett.
zu bill. Brei) . Off. unteriS . 687 Tagbl.-Berlaĝ ,

| Empfehle mick im Aus-
i bessern von Wäsche unoKleidern in u. a. d. H.
Offerten unter T. 885 anIden Taabl.-Berlag.

| Junges Mädchen tertiär
f. Weihnachten Hnndard.
wie Buntstickereiu. onlet

„ zu mätzigen Preisen au.Offerten unter D 888 an
|den Taabl.-Berlag.

— P£dieure — Mssicure.
n ! Von 1—7 du soir.
— Maniküre S. Feyhl.
—| EllenbogengasieS. 1.

MWlitmStttter
» Tetthadsv

mit 30 bis 50 Mille gegen
feste Berzinsung von alt

in cingefüürter Firma zweckK
)t. Betriebserweiterung ge,.Geil. Offerten u. er. 684

gn den Taabl.-Berlag.Seriendnu
xs von Paddelbooten. Jn-m teresienten näheres bei
m Dootsbauer Kraub, tn
W Mainz. Rentenaasie 6.
m i Tücht. streb! kautfons-
W fäbiaes Ebe»«mr fucktFiliale zu übernehmen
m | oder sonstig. Vertrauens-Ä vosten. auch a Reifende-
MI Off. u. E 887 r »gbl--L
i\  Sill« ttSSWÜI!
H Wer übern, den Verkauf
M v. Soiral -Strumvfbänd.?
W ! Hoher Verdienst zugesick.m  I Off. u. F. 887 Taabl.-V

MW j
Geb. junge Dame.

Französin, erteilt Unter¬
richt u. Konversation. Oii.
u. L. 885 Tagbl.-Berlag.

Äz-llMW
ert. zu jeder aew. Zeit

(auch Sonntags)
W. Klapper u. Frau.Kl. Schwalbacher Str . 10

(Eins. v. Mauritiusitr .).

m. LeOkliOjAs!
ikleiner Haushaltungsmaüe'.i-
artifel zu vergeben. Patent-
amtlich geschützt. Zur lieber^
nähme 300 Mk. erforderlich.
Schristl. Anfragen Merlin,
Möbelkunstwrrk, 5^aha im
TunnnS.
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Erbitte Angebot vonMWnenMerei
die rasch gröbere Mengen
Wolle zu Herren -Socken
stricken kann. Srnser.
Ellenbogenaalle 2.

A-K» .tüjlid)
mb . Reisende u. Saus . d.
gangb. Artikel . Anmeld.
Samstag , nachm, von 3
bis 7 Ubr. bei Schreiber.
«öuItav-Adolfstrabe 8. P.
MeMHiMtas

nach Frankfurt leer hin
u. zurück. Annahme der
Herrn Friseur Inas . Bis-
marckring 37. oder Karl
Wasenbach . Nettelbeck-
itraße 16. Stb . Part.

Wer kann Briketts
Koks o. Kohlen I
abtret .? Dr. med. Stebr . !
Bieritadter Höbe 22.

Klavier
zu mieten aesuckt. Anacb

M. 681 TaabL -Berla «.
Dame , die sich ihrer Ent - .

Hindun« wegen diskret
zurückzuzieben wünscht, f. i
bei jung . Ehepaar in
olleinbew . Hause lrebev. >
Ausnahme. Off.  u . S.
an den Tagbl .-Perlae
Prinnt -Entbindnugsbeim.

vorzügl . Verpfleg . Fra«
AS. Ott . staatl . g^ rüfteHebamme . Mainz . Rbein-
strütze 40. Fernrus 3096. |

Schiffs - Nachrlchfea.
Dampfer »Brabantia « . 7. Nov. ven Vigo, Ausreise.

»Umburgie « . . . . 5 . Nev. von Santos, Ausreise.
»Gelria«. . . 8. Nov. Teneriffe passiert , Heimreise.
»Zeelandiac . in Amsterdam.
»Hollaadia« . . 5. Nov. von New-Orieans, Heimreise
>Frisiâ . , . 8. Nov. Bermuda passiert . Ausreise.
»Amsteliand» . m Buenos Aires.
>Sa:.land* . . . . . in Amsterdam.
»Gaasterland« . 32. Okt. Laadsend pass. , Ausreise.
»Eemland« . in New-Nork.
»Bijnland« . 2S. Okt. von Buenos Aires, Heimreise.
*Brecht erlaad « . . . . 2. Nov. von Lome, Heimreise.
»Gooiiand« . . L. Nov. von Las Palmas, Heimreise.
>Maasland« . . . 29. Okt. von New-York, Heimreise.
>Delflan<I« . 2. Nov. von Babia, Heimreise.
>Kenneroerland« . 6. Nov. von Amsterdam, Ausreise.
»Gotznareum« . 31. Okt. von Las Palmas, Ausreise,
»Hilversum« . . 6. Nov. von Montevideo, Ausreise.

General-Agentur « Born L Scb otteaf si «,
Wiesbaden , Hotel Nassauer Hof.

Europäischer Hof
Langgasse.

wahrend der WInfersalson!
Heute Samstag , den 13 . Nov.

des eieg . u . gemUfl . ausgesfaffefen
Tee - u . Weinsalons

I. Etage.
Täglidi von nachm . 4 1/ , Uhr an:

Vornehmer Tana ; -'Tee.
Samstag u . Sonntag abend:

Charakter - Tänze
der sehr beäebfen TonzkQnsflerin

Frl . Ingehourg - Inden.
Konzerte ausqeflJhrf von der

Kapeüe Sdiarhag - Kempf.

4500  m Normalschienen
tadellos erhalten, ähnlich Form 6 m Lasch., Bolz,
u. UnterlagspL, sowie neuen Holz>chwe!len für
Anschlußgleise, besonders preiswert sreibl . sof.
lieferbar.

Zescg Mtt - MM fm  4 A.
Frankfurt a. SR., Äaiserstrahe 2.

Tel .. Adr . : Gefugo. Fiss

Korbmöbel
in erstklassiger Ausführung von 120 — Mk. an

empfiehlt

Walhalla
Oer Lotte Kenmann-MonuRientaüilm!

Sines pßen Mannes Siebe.
Nach dem Roman von Franz Rosen.

Regie : Kudoil Bielirach mit

Lotte Heumann wi  Felix Basel.
Arnold auf der Brautschau.

Lustspiel mit Arnold Rlecfe.

»•kein , Co,d,£ “e
Erstes u. ältestes Spezial -Geschäft am Platze.

Billiger als Frachtgut ::
and schneller als Eilgut l

RegclmäBlger Eiltuhrdieait
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , Rheinallee 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., NikolasstraSe S.

E» RETrENMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstraße S. Tel.: 12, 115, 124, 242, Call.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 880. 12„

Thalia-Theater
Kitehgasse 72. - r- Telephon 6187.

V m 13. dis 19. November.
Der {grosse Monumentalfl ra der neuen |

Ellen Richter -Serie 1920/21.

M£kri£h.Ttsdlor i
(Köniein von England ) .

Drama frei nach Viktor H ugo in 5 Akten von
Dr. Willy YVolH.

Hauptrolle: Ellen Richter.
Dsr siebente ¥a «| .
Lustspiel in 5 Akten mit Carola Toelle.

Spielzeit : 3— 10l/s Uhr.

n  ww ji  wnn « ww  ww wewewee na wwwwm ww mww

iiiiiinuummii JSImmmf  iiuuiituiiiimmiii dbf iiuiimiiiiiummmiiiimim
! FlochsmarKlsfr. ZA MAINZ Telephon 040.

Inh.: Frida Centnet.
Täglich ab 4 Ubr:

Erstklassiges Künsfler *Konzerf!
Sonntags ab 4 Ubr In den oberen Räumen:Teel &<o>ii ^ ert imft Tskszst

Gut gepflegte Eiere . — Weine erster Firmen.
Eigene Konditorei . — Spezialitäten in großer Auswahl.

Schlachthof-Restaurant.
Sonntag , von 5 Uhr ab:

Leberklöh
und Hausinacher Bratwurst . !

Frau I . Gertenheyer Wwe.

S<dre krhein - u . NiRolastkraSe.
Eesitzer : E. Lederbogen.

Sonntag , 14 . Nov . 1920:Gedeck 15  Mk.
Mocturtle -Suppe

!Echter Steinbutt mit holl . Tunke 1
und Kartoffeln
Kalbskotelette

oder
Ochsenzunge in Madeira

mit Jung . Gemüsen
Frisches Obst.

Ab 6 Ubr abends:
| Rehbraten mit Preisel¬beeren . * . . 10 Mk.
Junge Gans mit gern.

Salat . 20 Mk.

Eiserner Kanzler.
Heute:

Metzelsuppe.

^Kinephon -^
g 'iatiUiNwtr. I

2 hervorragende Erst -Auflührrungen1
Leopoldina Konstantin in:

„Die Tänzerin“.
Drama in 4 Akten v. Menyhert Lengyel.

Das Siedler Tränen.
Schauspiel in 4 Akten mit Maria Widal.

Musik des Liedes von Herrn A. Rausch.

Diehtspiele
Gross - Wiesbaden

.: Dofzheimer  Str . 19 . ■1 - -- -

Vom 13. bis 19. November.

Der Schrei des Herzens.
Drama in 4 Akten.

Die Zauberblume.
Schauspiel in 3 Akten.

= Eine Donnerstimme.=
Amerikanischer Trickfilm.

Anfang 4 Uhr . Saal gut geheizt.

U.T.
Vom 13. bis 19. November:

9er Graf von Monte Christo
IV. und letzter Teil:

Letzte Taten eines
Verbrechers.

Für Restaurateure
und Ballhaus -Inhaber!

Lücht. « e chSftSman» sucht in obengenannten
Lokalitäten den Allein» rkauf von Schokolade,
»nd Konf-türr « zu übernehme«, event. auf
ei ene Rechnung oder Lrilung . Gütige Eiferten
unter F. 677 an den Tagbl .-Berlag.

Z8M8WWMWUWWWR8N
Telephon Nr.

3797
Rol 'aden.Spez. . « erkst.
Metzger&fttoin’eod)

Mauritiurplatz 3.

TL '-'R
Vortreffliche

faR neuemmm
(Baldur o.-anderz)
dkeWab Fabrik ,wo
dtefe&en ne» herfie-
ricWet vorder ) sind,
vor,lafi >af !■ahaiOeb« .
HARMONIUMSI

BeSder-PSanofsrteFiMk
TrBnkw+a.M.West

MurWüemriaershW
TetT.2,73

R«paraSw*ne.3!tn,iren
lS«Ä»se erätffcig-Haaf.J

Äufsdinitf-
_ Gesdiäff
Geldmasse 15

Billigste BezugsquelleWiesbadens.

Hochwertiges
Seüenpulimr

Paket Mk. 1. 80,
10 Stück Mk. 17 .—

Kernseife
(Ia Qualität)

Doppelst . Mk. 6 .—Kerzen»-
in Pak . Mk. 8 .20.

Gustau Mel
Seifenfabrik,Langg.l7.

Kamm3r-Lichtspisla
Deutsches Vo.ks-liino
’vlauriti 'isstr . 12 T .R137

Vom 13. bis 16. Nov.

Drama in 6 Akten,
ln der Hauptrolle:

Carola Toelle.
Der Storch im Salat.
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.
Kleine Preise , 1—3 Mk

Monopol
" Wilhetmstr .S. Tel .59"»

Nur tis Dienstagt
Eines der besten

I
FUnerke:

Konica
Vogelsang.

Drama in 6 Akten
und 1 Nachspiel.

Gutes Beiprogrumm.
Spielzeit : 3—10*/,.

WWges Brennholz
sowie Heizungsbolz liefen
vrompt frei Keller.
August Wagner Söhne,
Sonnenberg . Tel . 4149.

Rattentod ft. W.
ifvalrtfo narfifiilfanh

Langäasse 11:
‘ » theke. Tau

tU Roderstr. :

Örauien-
iaunusstrahe.IlpoU_ , _ __

sftU Röderstr. : Bliicher-
Lootheke. Dotzh. Str . 83:

Rbeinstrahe 45. F166

Sanssouci-
Kabarett

MAINZ -4- «
HeidelbergerfaOg . 14.

Telephon 4341.
Kassenöftnung 7 Uhr
Anfang prfteis 8 Uhr.
Preis Mark 4 .—

exkl. Steuer.

4—11 Uhr
Künstler-Konzert

Eintritt freil :s

Sisal- 11 «!
1. Stock. F9

Geöffnet ab 4 Uhr.
Eintritt freil :

ODEON
Des groß. Mia May-

Zyk .us 7. Teil-
Oie Wohltäterin der

Menschheit.
Die Tragödie der ge¬
waltigen Erfindung.

6 Akte.

Der schwarze Bill.
Wild -West -Schauspiel

in 4 Akten.
Spielzeit v. 3-10*/ , Uhr.

Weinklause
NONNENHOF

Künstlerische Leitung
Toni Fluss.

Otto Jülich
Modle ii.Rewley
Hardy Lessmann
und die anderen

Attrak ti

WkMj'WM
Sam -tag H. SlinemSet

Die Kaiserin.
Oprrett« in S Akren von L. Fall.
In den Hauptrollen sind b«.
chŜtigt : Die Damen: Lilma
Marvach. Maria Pali!, T na
T«->boldt. Die Herren: Jaeques
Bügler. Or-lar Bunge, Ludwig
Kevper. F . W. Lie-ke. ^ ein,
Ludwig, Ernst Vogler.Jol .Wildt.
Anfang 7. « nde gegenl» Uhr.

Samstag, 13. Novamb« .
N*chiaittag5 1 bisö-UU JaR
ALcnnements-Koiizärt.

Städt. Kurorchestar.
Leitung: Koniertmitr . \V. Walt
1. Ouvertüre zu „Sizillanische

Vesper“ von G. Verdi.
2. Lagunen - Walzer von J.

Strauß.
3. Tema con Variazioni aus
' der Suite „Mozartiana“ von

Tschai owsky.
(Solo-Violine: L. Schotte).

4. Andante con moto aus der
5. Sinfonie von Beethoven.

ü. Ouvertüre zu »Josef in
Egypten * von MetraL

6. Ciiopiniana, Suite (4 Sätze)
voa G âzunow.

Pünktlich abends 8 Uhr im
großen Saale:

Lachende Kunst.
Geboten von Robert Garrison,
Alfred Landory vom National-
Theater in Mannheim; Alois
Großmann, Robert Grün ng
vom Neuen The tar in Frank¬
furt a. M. ; Emma Hertrich,
Lene Oberraeyer Frankfurt
a. M. Am Flügel : Erich Haibach
Küasd. Leitung : Kob.Grümng.
Das Programm enthält : Heitere
und humoristische Vorträge,
Brett’i-Lieder,SeIbdtbögleitete.
Internationale Chansona und
Gassenheder am Flügel und
zur Gitarre, komische Gesangs-
vor träge und Duette, eme
Kopie des Berliner Komiken

Max Pallen

sT WeNzchmI
Sonntag . 14. Nooember.
u. Mittwoch . 17. Noobr.

stöub- u. Bettao ).
Evangelische Kirche.

Marktkirche. 8.45 llbr:
Lugenogottesdienst . Pir.
Lchühler. 19 Uhr : Pfr.
vr . Äieinecke. 5 Uhr:
tzofmaun. — Mittwoch.
Buhrag . 10 Uhr : Pfr.
Schulder. (Aoenomaol .)
5 ubr : Pfr . vr . Mei .««ke
'.Abendmahl ) .
)er»kircke. 10 Uhr : Fest-
goltesdienst (Elocken-
weihe). Del . v . Beesen¬
meyer. (Kirche i,t ge¬
heizt.) Vorm. 11.30 Udr:
Kinoergotteslnenit . Pir,
Erein . 5 Ubr : Marrer
Grein . (Zum Abend-
eottesdienst find auch
Kinder eingeladen .) —
Taufen u. Trauungen:
Dekan v . Veesenmeyer.
Beerdigungen : Piarrer
Diebl. Mittwoch. Buh¬
lag . 10 Ubr Pfr . Grem.
(Abendmahl .) 5 Uhr:
Dekan v . Beesenmeyer.
lAbendmahl .)

Ringkircke. Junendgottes-
dienst 8.45 Ubr Pfarrer
Schmidt. 10 Ubr : Pfr.
Niemöller -Elberfeld . —
11.30 Ubr : Kindergoltes-
dienst Psr . D. Schlosser.
5 Ubr : Cvan ». Bundes-

s M « )
6lllatstheatecWiMr«ni

8am »«ag, IS. November.
». Vorstellung Abonnement C.

Tie Bohgme.
Op«rtn 4Bildern von G.Puccini
Rudolf. Poet . . . Fr t̂z Scherer
Schaunard . . Peler Lordmann
Marcell.Maler N-Seiste-Wink-l
Tollin. Philoioph . « ler. Kipnt.'
Bernard,Hausherr . Fr .Schmidt
Mim, . . . Gertrud Senersbach
Mujett« . Marianne Aisermann
Aicindor . . . . Mar Andria>m
f aroiqnol. . . . Han»Schulollbeamt« . . Heinrich Preu!

Friedrich Schmw
Anfang 7. «nde ».S« Uhr.

lung ist für den Evang.
Bund bestimmt.) Mitt¬
woch. Bubtag . 10 Ubr:
Pfr . Schmidt. (Ab^ndm.)
5 Ubr : Pfr . Bbllivvk.
(Abendmahl.)

Lutberkirchr. 8.45 Ubr:
Jugendgottesdienst . Kon-
intorialrat Kortbeuer . —
10 Ubr : Pfarrer Lieber.
Abenhm.) Kindergottes-
Nenst. 11.30 Ubr : Kons^
Rat Kortbeuer . 5 Ubr:
Koni.-Rat Kortbeuer . —
Abds. 8 Ubr : Gemeinde-
Abend. Mittwoch (Buß¬
tag) . 10 Ubr : Konsist.-
Rat Kortbeuer . (Abend¬
mahl.) 5 Uhr : Pfarrer

>endmahl.)

hörige, nachm. 3.15 Ubr.
■ . Tino»tn der Sakristei b R »>»

kirche. Pfarrer Schmidt.
Baulinenstist . Bormttrao»

10 Uhr : Pfarrer Seld.
11.30 Ubr ^ Kindergottes¬
dienst. Mittwoch . Buß¬
tag , vorm. 10 Ubr . Pfr.Selb.
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Wtt -n mit Ellen Richter in der Hüufltrelle , ferner va , neuefte Lnftipiel
. DLr siebente Tag " mit Carola Toelle zur Vorführung.

. -Nie A- mnrci-Lichtlpie!« führen ab heute das fSnfartine Drama
„Johannes Soth " mit L- iol , T- ell«, ferner das fidele Lirsifpiel „Der Storch
im Salat " vor-

Aus dem Sterefttcle&cw.
* Der Arbeiter -Gesang»erein „Bruderbund"  verLnftaltet am Sams-

sen 13. lli- oember . fein diesjähriges Konzert mit Ball im grosie»
Saale des Eemerkfchoftshaujes, Wellritzstratze, und ladet dazu alle Freunde
Nes Gesangs herzlich ein.

* Der Eewsrkfchaftsbund der Angestellten"  fE . D. A.)
neronitaltet am Sonntag , den 14. d. M ., !m „Wintergarten " A» Feier seines
^iniLb iae» Bestehens ein Iahresfeft , zu welchem Künstler vom Staats-
und Residenz-Theater ihre Mitwirkung zugefagt haben . Di « Veranstaltung,
,u der all - Angestellten herzlichft cingeladen sind, beginnt nachmittags um
3 Ahr.

W. T.-B.
Holland . .
Belgien . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
F nnland .
Italien . .
London . .
New-York
Paria . . .
Schweix .
Spanien .
Wien alte

D.Oe.

Handelsteil»
Berlin« DeTfsenkum.

Pra.
Buidapost .

Berlin , 12 Not.
3599 .35 X

529 .43 Ä,
1143 .35 L
1143 85 %
1833 .35 L

191 .30 3.
294 .70 1
295 .70 L

87 .53 1
499 . 50 3.

1331 .15 3.
1048 .95 L

00 .00 3.
23 .47 4
83 .27 4
15 .60 i

Drahtliche Anexablnnren für
Mk. 2605 .15 3. rar 100 Salden

530 .55
1148 . 15
1143 .15
1641 .65

191 .70
295 .30
293 .30

87 .71
500 .50

1333 .85
1051 .05

00 .00
23 .53
88 .47
15 .64

100 Franken
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
lOOFinn .Mark
100 Ure
1 Pfd . Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen

Industrie and Handel.
* Deutsche Lokomotiven für Java . Aus New York wird

gemeldet : Das holländische Kolonialamt hatte kürzlich für
die iavanische Eisenbahn 58 Lokomotiven in Deutschland
bestellt , und zwar auf Grund von Preisangeboten , die 40 Proz.
unter dem amerikanischen Angebot blieben - Die Railway
berichtet zu dieser Tatsache , daß man ia nicht glauben
dürfe , daß die deutsche Industrie nicht rechtzeitig werde
liefern können , denn die deutschen Fabriken hätten sich
vor Annahme dieses Auftrages reichlich mit den nötigen
Rohstoffen versehen und die deutschen Maschinenwerkstätten
seien außerordentlich gut eingestellt.

* Blei- und Silberhütte Branbach . A.-G. m Frankfurt am
Main. Die Gesellschaft beantragt Geschäftsausdehnung auf
Errichtung eigner Unternehmungen  zur Metallge¬
winnung . , „

* Stahl u. NoeJke, A- G„ Kassel . Der Jahresabschluß
weist einen Reingewinn von 562 353 M. (i . V. 818 023 Ml
auf . Es wird eine Dividende auf die Vorzugsaktien von
6 Proz.. auf die Stammaktien von 12 Proz . (i. V. 15 Proz .)
vorgeschlpgen._ _

Preuhfsch-SüdÄeutschs Klassenlotterie.
Berlin . 10. Noo. In der heutigen Vor Mittags - Ziehung  fielen

IS 000 M . auf 71 954, 5000 M . auf 33 005 43 569 145 995 221 900. 3000 M.
auf 195 1344 2252 9915 3« 021 47 354 49 171 73 780 78 491 81 584 94 067 94 341
94 707 95 226 98 932 102 481 106 228 114 435 126 S45 127 740 129 980 131 611
131 979 138 835 139 157 146 187 157 628 166 434 172 132 175 888 181 508 181 725
184 738 197 892 280 028 205 100 207 932 209 441 213 410 226 791 228 875,
1000 M . auf 4423 9230 11 195 11 347 15 175 15 326 23 158 23 714 24 582 26 643
29 106 33 097 36 336 37 789 56 646 63 453 63 471 64 418 84 727 65 787 69 655
71 401 74 511 76 899 89 777 81 011 81 119 81 869 83 381 87 585 98 975 98 468
101 855 106 309 108 847 110 609 110 691 112 617 113 177 114 206 115 548
121 133 129 413 130 559 131 869 132 3S6 134 686 137 224 142 438 148 606 146 824

152 165 152 667 154 769 154 880 155 880 157 713 159 483 184 632 169 199 170 943
172 442 172 688 181 939 186 551 187 182 180 872 190«51 IM 254 196 542 199 777
200 087 202 162 203 647 296 748 288 303 214 «49 214 838 216 69» 215 529 216091
219 228 22, 459 228 201 231 563. _ _ „

In der Nachmittags - Ziehung  fielen 15 680 M . «nf 199 028.
10 000 M . auf 20 791 43 99, 5000 M . auf 26 122, 3080 M . auf 40 6233 8741
22 178 24 637 33 976 42 558 55 391 «7 193 71 406 71 605 75 »73 88 352 88 KS
89 887 90 821 95 524 100 797 101 206 102 240 108 185 113 827 11« »62 117 321
131 248 146 248 148 169 148 335 155 308 161 640 ISS 585 171 783 177 908 178 459
189 857 192 829 203 654 206 942 26» 142 222 142 227 671. 1000 M . auf 1001
->092 3117 4393 5623 6345 6393 9396 13 277 16 472 17 543 18 149 19 249 25 968
R 096 29 529 30 785 35 289 35 557 35 849 36 »78 39 289 40 667 40 700 41 41»
45 149 46 859 55 073 58 429 58 596 61 280 61 340 67 618 70 673 73 611 74 749
78 195 81 226 82 160 84 099 85 552 85 591 87 800 88 584 91 573 96 352 100 070
100 482 102 986 103 567 103 646 107 817 115 939 121 960 122 046 132 982 143 063
145 314 146 099 148 813 119 210 152 889 157 749 157 798 159 085 159 543 166 033
162 864 173 748 178 485 179 518 187 586 188 389 194 615 195 997 197 927 198 375
198 873 199 893 200 585 210 301 210 444 211 434 211 860 212 582 212 894 215 3*6
216 911 221 866 230 279 231 473 233 658.

»
vte Msr- tir-Lusgade »mfatzt a Seit««.__

tzauptfchriftleiter: tz. llekifq.
kenmtwortllch für den politischen Teil : ff . Günther ; für den um «»
tzalrungsteil: B. v. Rauens orr : für den lokalen und provinziellen luS.
toroie Lerrchtslaal und Handel: SB. E I ; für Me Anzeigen und KMaiaMl

H. Dornauf , fSmrtrch in Wiasoasen.
I o. « erlog der lt. « che Ilen » er g' fchen tzofbuchdrnck« « in«

Epcechltund« der SchriMettung 12 dt, t Ute.

ßi’ngma/ßt).Dfufarftrr Wnnbnmü
arlarltbrr

- . . A

Vertreter für Wiesbaden:
Ed. Friedrich , Scharnhorststraße4. Tel. 4860.

Kognak -Brennerei Scharlachberg G. m. b. H.
Bingen a. Rh. 1038

UM -WWMiii ÜftMlini)
tiiutuiiiiitiimiiiiiiiiiiiiKiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiuiiuiiKiiiiiiiiiiiimiMmiiiiiiii

Samstag , den 13. Nov ., abds . 7Vs Uhr.
int großen Saale des Gerverksch astshauses

= Konzert mit 111=
Eintritt : Mitglieder I Mk., Nichtmitglieder2 Mk.

Es ladet herzlichft ein Der Borstand.
SamStag, den IS. Nov . acht Uhr

abends, in der Aula deS LhzeumS 1,
am Schloßplatz: F330

Bortrag
des Herrn Professors Dr. M. Paiagyi

aus Frankfurt a. M. über:
Zell in m mmmmmmt

Wir laden zu diesem Bortrag , der gegen Einstein
entschieden Stellung nimmt , alle Mitglieder und Ge¬
sinnungsgenossen herzlichft ein.

Ein ritt :ür Mitglieder 2 Mk., für Nichtmitglieder
3 Mk., vorbei,altcne ftlätze (Vorverkauf ini Zigarren-
hauS Rudolf Staffen , Bahnhofstraße 4 ) 6 fthk.

Ter Borstand.

NASSAUISCHER KUNSTVEREIN
bND WIESBADENER GESELLSCHAFT

1 FÖB BILDENDE KUNST. |-
NOVEMBER 1920:

DER NIEDERRHEIN
-44 -

WIESBADENER KÜNSTLER

AUSSTELLUNG
DER

PREISGEKRÖNTEN UND ANGEKAUFTEN
ENTWÜRFE IM WETTBEWERBE FÜR
GEPLANTE GESCHÄFTS - UND KELLER¬

ANLAGEN DER FIRMA

MATHEUS MÜLLER
IN ELTVILLE AM RHEIN.

NEUES  MUSEUM , WIESBADEN / AUSSER
MONTAGS TÄGLICH GEÖFFNET VON 10—1

UND 3—5 UHR . F297

Mur einige Tage!

Uerkauf zu jedem
annehmbaren Treis

Wegen zWangsWeiser Räumung des Ladens.
Suche per sofort geeignetes Qeschäftslokal , eVt. Provisorium.

KunstgeWerbehaus Carl Rohr
Kochbmnnenplatz3 (Hotel Römerbad). 1294

A. HOFFMANN
Spfzialarzt für Lungenkrankbeitenu. Tuberkulose.

LudwigsiraBe 12. MAINZ . Telephon SS4
Sprechstundenänderung:

Montag bis Freitag 12—4 Uhr.
Vormittags nur nach Vereinbarung

Sonnabend keina Sprechstunde . 1
J

Seltene ScnfielesenUeit
fit wiütmlk» m Silier*.

Grosse Gelegenheitsposten
ClSySIltCr SChUhWHren sind eingetroflea

Ich bitte im eigensten Interesse um Besichtigung
meiner Auslagen . ) . Drachmann , 1241

Neugasse 22.
lontog, Den 15.9loDcmber

steht ein Tiansvort kleinpreijiger Ferkel,
sowie kleinere u . größere Läufer in
meinen Stallungen zum Verkauf . 132

HelmH HsrzWl»CWlsteiil. MWsr 6tr.23.

Atelier van Bosch Nach/.
Inh . A. SUurinslti.

SehiUerplats2. Telephon 3542. Fahrstuhl.
Spezialität:

Kinder -Aufnahmen
Skizzen

Vergrößerungen.
_ GutgeTieiste Räume.  _

Ziehung besimmt 24. November 1920

Düsseldorfer Lotterie
3491 Wertgewinne im Gesamtbeträge von

90000.
50000.
£.0000&

äj

Los 3,60 ÄÄ 10 Lose
ans verschied.

Tausenden JO ll#
Pos gebühr und Liste 80 Pfg. extra

empfi ehl* und versendet General-F'ebit
Ctaasii . E&g«»r «£ie :, Essen.

Auch zu haben in allen Lotterie-ÜesfhSHen

in echtem
Rindleder

u. Gobelin.

elegant
bequem

dauerhaft.

m

Mmnlr
Violinen,Mandolinm̂auter,
Gitarren, Gitarrzithern(»hn.
Roten leicht erlernbar!), Har¬
monikas, Akkordeonsu. s.
alle Saiten undD.stcmdtell.
« äußerst Mg. ^ M°-

Liefenmg ftei ins Hausl
Musikslien aller Art
für allein strumenteu.Gesang.
Me Tagesschlager Die:Mau
-Adria, Destlny. Missouri.
Walzer, Rote Mühle, Ich
coeiß eine kleine Dieleu. s. w
Operetten-, Modrianzaldume
u. alle sonstigen Mustkalbumr

stets Vorrang.
Groß.Lager in Salonorchestr>
Ldition Schott

Einzel'Ausgab

Infolg« äußerst günstiger Kaufabsohlüsss in Leder
und sonsligen Rohmaterialien zu konkurrenzlosen
Preisen . — Lieferung direkt ab Spezialfabrik.

Berg&Co., Bismarckring 18.

Instrumente und Gesang zon
preise v. M . 1.20 pro Plummer
. vollständig auf Lager . *
„Musikhaus am Mein*

Abt. 7a , F159
Mainz , Drettronenstraze 1,
neben Postamt 4 am Brand.

Fette!ii.WumDMM
sind zu haben bei
Lud» ia Mauer, Bierstadt
_ Nenaasse 3._

Regeimäßigep Sammelladungsverkehp
Mainz — Paris
' durch

Joseph Stenz , Mainz.
Telephon 89, 2468 u. 4254. ]

eiM vollstW.fionöitorß!«ll.KOeEMWs.
Im Aufträge der Fa . D. Schmidt versteigere ich

Dienstag » den 16. November 1829
vormittagsI« Uhr anfangend, wegen vollständiger Aus¬
gabe des Geschäftes in

Mainz . Schusterstr. 50
eine hochmoderne Konditorei - Ladenrinrichinng , be¬
stehend aus:

Thcfen und Schränken , ganz aus Kristall und Glas
mit Spiegelwänden und Nickeleinfassun en, seiner
14 Marmor -Tische, 5 Sofas , 48 Wiener Stühle , das
gesamte Kasser -Silber , Glas u. Porzellan , I Nakiona !-
Registricrkaise , die gesanite Kono tovei - Einrichtung,
l Dampsbackolen (Sysiem Schneider ) 2 Eismaschinen,
I Anschlagmaschine sdoppe . ) l Baumkuchenmaschine,
je I Vanille - und Mandelreibmasch ne , je I Dlandrl-
und Eiozerkleinerungsmaschme , i Ciekonlervator und
rieht . Motors mit Transmissionen , mehrere Arbeits¬
tische, Eiskübel Eissormen u . a. m.

freiwillig me stoieiend gegen Barzahlung . FS4
Besichtigung: Montag, den IS. November 1950, von

vormittags tu — 12 Uhr und nachmittags 3- 6 Uhr.

Leopold Ullmann , Mainz
Auktionator und Taxator

Christophstratze2'/ Telephon  1V4.

Nach langjähriger spezialärztlicher Tätig¬
keit als Zahnarzt , unter anderen im zahn¬
ärztlichen Universitätsinstitut Würzburg , zu¬
letzt als Pnvatassistent und Vertreter von
Herrn Univers .-Prof . Dr . med. J . Berten und
Dr . med. W. Berten in München habe ich
mich zur Ausübung der

zahnärztlichen Praxis
in Biebrich

Rathausstrasse 82,1
niedergelassen.

Dr. med. Anton Brühl
prakt . Arzt

Zahnarzt.
Sprechstunden von u . von 1f.3- 6 Uhr;
auch für die Mitglieder sämtl . Krankenkassen.
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f Sfcln -fngttoü ,
\ 4 Jüngeres
| Allein Mädchen

für kl. feinen Haushalt) zm.U18. Nov. oder svat.
aei. Adolksallee 33. P . .r Weibliche Persone.r J

f K-urfmSnnksche«Personal Jir rubig. Haush. zum
1. Dez. braves sauberes
Mein Mädchen
gesucht. (Keine Wäsche.)Daübeimer Straße 21. 1.

Fräulein . .
mit Svrachkenntmn.. da-
Luit bat als Verkauferir
ges. Kunsth. E. Heinrich
Wilbelmstraße 42. Mädchen

Aval . jräiiMn
mit kaufmänn. Kenntn
zur Bedien, des Laden-
für feinstes SchubMaßgeschäft gesucht. Ottertu. G. 387 Taabl.-Verlag

' für alle Arbeiten, etwas
Franz, sprechend, gesucht.

Schwalbacker Str . 34.

W.  SUVA!, « cheni das auch gut kochen kann.
Lehrmädchen

aus anitändiger. F-rmiligesucht- R. Alrichüler
Wiesbad.. Wellritzttr. 32

zu j. Ehepaar sofort ges.
DieL_23 . ®.
Einfaches ehrt. Mädchen

aesuckt Nerottrabe 20.

j Zweitmädchen
gesucht, das nähen k. u.
Hausarbeit verricht. Nah.
Kaiier-Friedrick-Ring 65.- Parterre, von9—11. 1—4

. und abends nach 7 Uhr.

s Gewerbliches Personal
SAeiOkki« «

für die Sand sucht Stiev
Faulbrunnenttraße 9.
MWgö 3uG£öeUenn

sof. sei. Tilde Stamm
Bismarckring 42. 1.

Zum sof. Eintr mwerläss.
. Dienstmädchen

zu kinderl. Ehepaar ges.
jjj I Erstes Ma nzer8pug. Spez alhaus sucht§ erste Arbeiterin,
| bie im Stande ist,Modelle| zu entwerf.u.ein Atelier8zu leit.Auch jüng.Kräfte,8dien. keine ähnl.Stellg.1bekl.,ab.Talent zu«.solch.8Hab.,woll.sich meid. Osf.l unt. 8. 11432 an An«°

D.Frenz, G.m.b.H.,
ZMainz. 194

^>k>rzuitell. s o uot Dct
M. Robert. Marktttr. 8.

Alleinmädchen gesucht
Schiersteiner Str . 10. 1.

Suche z. bald. Antritt
flei| . HüllSAildlhen

dem Gelegenheit geboten
ist. die bürgerliche Küche
zu erlernen. Hilfe vorh.
Sckiitzenstrade 14.
Allein Mädchen
(eot. Monatsfrau) ges.

Friseuse
w. gut ondulieren k.. v

Damen gesucht Groß
Burgstraße 9. 1. Stock.

Wagner. Wallufrr̂ Str. 9.
Ehrliches solides evgi.

Alleinmädchen
- bei hohem Lohn u. guter
e Verpflegung auf sofort
- gesucht. Waschfrau wiro

geh. Bismarckr. 27. 1 r.Weibl. Hilfskraft
u. Bügellehrmädchenge
Schmidt. Röderstr. 24. Allein Mädchen

Fräulein
zu einem 8iähr. Mädcheitür Schularbeit un'
Svaziergang für nachm
gesucht. Off. u. M. 88,
an den Taabl.-Verlag.

^Wehende WM
mit guten Zeügn. gesuch
Sonnenberger Straße 18

“ 5U tzot). «eamieiiTcnnuie
mit 2 Kindern alsbald
gesucht: gute Dauerstell.

! Rbeinstraße 106. Bart.
" Sauberes
i Dienstmädchen
- nach auswärts ge»§n

guten Lohn sofort gesucht
. für kinderloses Ehepaar.
* Meldungen beim Portrer
» Kaiierhgf-Sotel.

§ Haushälterin
■zuverlässigu. mit besten8Referenzen, in kleinen
§ feinen Haushalt bei hoh.
«Lohn möglichst sofort
8 gesucht. Angeb. erbitre
g unter T. 683 an den
ATagbl.-Verl.

14—16iäbr. Mädchen̂für kl. Kind tagsüber ge?.
Bender. Roonstr. 15. M. P
Ja. fchlllentlast. Mädchen
oder Frau morg. 3 und
mittags 3 Stunden bei
2 Kinder (5 u. 1 Jabr)
ges. Osî mit̂ Eebattsam

Mädchen

Erf. Köchin
sowie MUMWeil

welches nähen kann, ve
sofort gesucht. Porzustell
Kavellenstraße 48.

Hämeraakse8. 2.
Frau oder Riädchen

für nachm. 2 Stunden ges.
Saas . Mainzer Str 66.

r Madch. od. i. Fr. 9—11. aef. Milbe'mstraße6 2.

POIle MW
und ein Sausmädchei
mit nur besten Zeugnis
für feinen Haushalt um
auswärts sofort gesucht
Zu erfrag beim Partie

Hotel Qulstiana.

dreimal wöchentl. Jur xe2 Stunden ges. Adolss-
allee 34. 2.

* Saub. Monatsfrau
- gesucht. Christ. Saal-
» nasse 4/6. 1 l.
- Saub Bionatsmädchen
1 oder Frau von 12—3 Ubr

Suche zum 15. Novemt
od. I. Dezember eine

Köchin
die selbständig kochen kan
und etwas Hausarbeit über
n mmt, bei hohem Lohn u
guter Verpflegung 1 9
Frau Konsul Sauerwei«
Mainz. Ha enstr ße 16.

Cchützenttraße3. 1.
Tiicht. Monatsmädchen

od. Frau tagsüber gesucht
Rüdesbeimer Str . 8. P.

n Monatsfraufür 2—3 Std. vorm. ge)."Stern.Zietenring5.2l.
4 C Männliche Personen 1

£Kaufmännisches Personal}
Gute Köchin

zu feiner franz. Famili
gesucht. Eintritt End
des Monats . Nähere

Holländer Hof. Main?

Zum sof. Eintritt ges.
e Fakturist F181? aus der Manufaktur-od.' Eifenwaren-Branche,

Eins, selbst.
Stütze

für kleinen Haushalt ir
Nerotal bei hoher Vere
sogleich od. später gesuch
Nur durchaus tllcht. au
emvfobl. Kraft walle sic
melden Dambacktal 4V.
von 10—4 Ubr. Bei sufi
Leistung ang. Lebensstell

saub. Cchnit u. flottes
giechnenu. Bedg. der
Schreibm. erforderlich.

Jg . Mann> fremd prachl., perfekt in
Wort u. Schrift, firm in

7 allen Buchiialtereiarbeit.
h Off. mit Zeugnisa!schr.

Gehaltsanspr. u. Bild u.
P. 686a.d. Taabl-Verl.

EWch. Miilei,
als Stütze gesucht: Fam
Anschluß. Offerten un
D. 681 Tanbl.-Berlag.

Tüchtiges Mädchen,
das kochen kann, sofoi
gesucht Humboldlstr. 7. t

1 Lehrt.. Prim od. Sert..i s. bei sebr gut. Ausbild.
. die Buchhdl. Noe'rters-( baeuier.Wilbelmstraße6

Mädchen gesucht
Bismarckring 8. Hot.

3um 1 Dezember f.
Wm  WöWen

aus anst. Familie Stell
zur Erlernung d. Haus
balts u. feiner Küch,
Taschengeld. Slveggstr.. il»uW»

bestens emviohl.. schnell,
u. bilanzsicherer Arbeiter,
für je wöchentlich zirka

e 3 Stunden dauernd ge-- sucht von feiner Firma.
>. Offerten unter O. 687 an

den Tagbl.-Perlag.

Wiesbadener Tagblatt . _ ^ Morgen-Ausgabe.~ Erstes Blatt. Nr. 533.
Alht. Mütt

zum Besuche der Wirte
in Wiesbaden und Um¬
gegend von einer Wein-
u. Svirituosen-Ervßbdlg.
gesucht. Offert, u. W. 684
an den Tagbl.-Berlag.

Tüchtrge Büglerin
sucht Beschäftigung. Näh.
Grabenstraße 6. Hok.

Schwester
sucht Privatpflege
für dauernd. Angeb. u.
T. 666 an den Tagblatt-
Nerlaa erbeten. Fl 81( Gewerbliches Personal)

Tüchtiger
Schuhmacher

als Leisten-Modelleur, so¬
wie erstklass. Damenarb,
gesucht.

Albert Driesch
(vorm. H. Stickdorn).

Wiesbaden. Häfnergasse5Fernivrecher 2479.

Einfaches Fräulein
erfahren im Haush. fow.
Kinderpflege, sucht Stelle
in herrschaftlichem Haus
zum 15- oder 1. 12. Off.
u. E. 688 Taabl.-Verlag.

Junge Frau,
burgerll Köchin, f. halbe
Tage Beschäftigung. Oil.
u. F. 685 Taabl.-Verlag.Schneider gesucht.

Haas. Nerostraße 10. Fräulein
w. Stelle zu klein. Kind
oder als Stütze. Bevorz.
g. Bebandl a hob. Lohn.
Berkler Nikolasttr 23. 4.

Tagschneider
u. 1 Bügler sucht Stie ».
Faulbrunnenstraße 9.

KM -WlhS Anst. Frau s. üb. Mittag
Beschäftig zum Kochen.
W^lramstraße 13. 1 r.

( Weibliche Personen) [ Männliche Personen]
[ Kaufmännisches Personal) [ Kaufmännisches Personal )

Kugele ßontonjtin
welche schon längere Zeit
aus Büro tätig gewesen,
sucht Stelle . Offerten u.
A 228 Taabl .-Berlaa.

Jg . b. Fräulein
a. g. Familie s. Beschält.,
gleich welcher Art . am
liebsten a. Büro od. Ee-
schäst. evtl, auch zur Aus¬
hilfe. Eefl. Off. u. <£ . 684
an den Tagbl. Verlag.

Aettecer, geblldele.
Kaufmann sucht
!ösrtral!eMste!!l!W

in groß. Unternehm ui,
Kaution von 60 Mü e
una mehr kann gestellt
werden, eventl. ^
tätige Beteiligung
in streng reellem Unter¬
nehmen. Angebote unt.
8 . 683a. d. Tagbl.-Verl.Wer w. jg. Dame

zu vass. Wirkungskr. ver¬
helfen. evtl, in Geschäft
mitzuwirken? Cff. unter
I . 684 Tagbl.-Perlag.

Ml . junget Mm
aus der Weinbranche s.
Beschäftig, irgendw. Art.
Offerten unter S. 686
an den Taabl.-Verlag.

[ Gewerbliches Personal }
Dame wünscht Stelle

bei Arzt als
Empfangsdame

oder als Gehilfin, auch
zur Erlernung der 3abn-
technik. Offert, u. Z. 681
an den Taabl .-Verlaa.

Jg . Mann
28 I . alt. franz. ivrech..
sucht Stell , irgendw. Art.
Off. u. K. 685 Tagbl.-V-
[ Gewerbliches PersonalZ

Fr. f. für Donnerstag
u. Freitag nachm. Besch,
im olicken. auß^ d. Hause,
stiäb. Röderstraße 7. 1 r.

Junger zuverl. Mann.
22 Jahre , sucht Beŝ äft.,
gleich welcher Arr Off. u.
G. 684 an den Tagol -Bl

Tüchtige Buchhalterin
s°wi- perfekte Stenotypistin

zum sofortigen Eintritt ge ucht.
Zigarrenfabrik Carl Büsgen . Wilhelmstr. 1.

Durchaus gewandte zuverlässige

Stenotypistin
von Rheingauer Weingroßhandlungfür dauernde
Stellung gesucht. Offerten unter A. 226 an den
Tagbl.-Verlag. _ - • 1322

Lehrmädchen
aus guter Familie

für unsere

gegen sofortige Vergütung
per sofort gesucht.

Becklardt, Kaufmann&Co.
Ecke Kirchgasse

und Friedrichstraße.

»Wes solides MliMWen
für kle nen Villen-Haushalt (2 Personen) sofort gesucht
Lheodoreustratze8._ ■_

Vertreter
von Seifenfabrik gesucht. Nur eingeführte Herren be¬
lieben Offerten einzunichen unter F. 238 an F86

von erstem hiesigen Zigarren-Versand-
und Spezialgeschäft gesucht. Nur Be¬
werber, welche schon solche Stellung
bekleidet haben, kommen in Betracht.
Offerten mit Zeugnisabschr., Photo¬
graphieu. Gehaltsanspr. uni. NI. 685
an den Taabl.-Verlag.

[ VemielUgm ] (möbl.). mit selbst. Küche
von franz. Ehepaar für
sofort zu mieten geiumt-
^onnenberger ^ tr. 36.

Gesucht wird eine un¬
möblierte ruhige „2—3-WNN-MMg
mit Küche, für sofort od.
später. ÖÜ. u. U. 886
an den Taabl.-Verlag. ^

Läden u. Geschäftsräume.
Zu vermieten „

per sofort Raum kür
Magazin. Laaer oder
Bureau. Nab Kaiier-
Frirdrick-Ring 23. Vart.

Möbl. Zimmer. Mans. rc.
Behaglich möbl. Zimmer
mit 2 Betten u. besterVerpflegung abzugeoen
Alürecktstraße5. 1.

2-ob. Mll!MSl-Wöhn.
(möbl.) mit selbst. Küche
von franz. Ebevaar für
sofort zu mieten gesucht.

Duval,
Sonnenberger Straße 36.

Berufstätige Dame
sucht für sofort

möbl. Zimmer
im Zentrum der Stadt.
Off. u. U. 682 Tggbl̂ L

Möbl. Zimmer mit zwei
Betten zu vm. Dambach-
tal 5. Gib. 1.

Schön. Zim.. einfach möbl
zu verm. Rieblstraße 19,
Stb . 3. bei Maurer.

Möbl. Mans. (sauber) zu
oerm. Webergasse3. Htb.

Er. o. mLheUM.
mit 2 Betten m. v. Pens,
zu vm. Weber-asse 38. 1.

Junges Mädchen
sucht sof. eins. möbl. Zrm-Oii. u. B. 688 Tagbl -Bl
MM MW»

Dauermieterin, sucht mbl.
Zimmer in gut. Familie.
N. Mainzer Str . Berlitz-
Scbule. Rbeinstraße 32.

s Wg «che
Zwei geschäftsknndige

Dame» suchen für sofort
vornehmes
MMjtMM ob.Gae
zu mieten. Kaution kann
aettellt werden. Off u.
L 684 an den Tagbl.-V.

Kl. Konditorei
u. Kaffee zu mieten ge¬
jucht. Gertrud Klein,
ENäkser Platz 3. 3.

Be'srres
älter. Ehepaar
luckt in guter Lage, zwei
große unmöbl. Zrmmer
mit etwas KochgeleM-
beit u. Zentralbeiz. ^Off.u. G. 679 an Taabl -Bl.

Ladenlokal
oder Raum welcher sich
für Verkaufszw. „eignet,gesucht. Eefl. Off. unter
K. 684 an Tagbl.-Verl.

Möbl. ioQnuiig
bestehend aus 3—4 Zim..
mit 3—4 Betten und
Küchenbenutzung, per 1.
Dezember von kleiner
Familie zu mieten ge¬
sucht. Nähe Emser Str ..
Bismarckring. Offerten u.
D. 887 an des Tagblatt-
Verlag erbeten.

KI. ßaöenloial
mit Nebenraum oder
2 Zimmer. 1. Etage, inguter Lage sofort zu m.
gesucht. Off. u. G. 882
an den Tagbl.-Verlag.

[ 2 - 3 Büroräume |evtl . Souterrain
sofort zu m. ges. Einrichtg. wird evtl. gek.

^ Off. unt. T. 687 an den Tagbl.-Verl.
( Wohnungen[ zu vertauschen^Immobilien-Kaufgesuche)

öder Aagenhaus
Nähe Babnbof. mit etw.
Garten, evt. gegen bar.
zu kaufen gesucht. Off. u.
F. 679 Taabl.-Verlag.

MW»»S« N!
Wiesbaden-Mülheim an
der Ruhr. Schöne3-Zim?
Wohn, gegen eine eben?,
hier zu tauschen gesucht
per sofort oder spät. Off.
u. G. 681 Taabl.-Verlag.

Saus
mit 1—2 Morgen Land
in Umaeaead von Wies¬
baden zu kamen aesnckt.
Off. U. G. 683 Tagbl-L

DIIIUWM!
Schöne 4-Z.-W.. mit

Bad. el. Licht u. Zubeh..
Sonnenseite, sch. rubige
Lage. 8« n eine größere
6—7-3 -W. zu t. gejuckt.
Off. u. S 681 Tagbl.-V.

MSMMjW
auch außerhalb, zu k.gesucht. In Frage komm,
nur solche, welwe sofort
zu übernehmen sind. Off.
mit Beding, unt. M. 686
an den Tagbl.-Verlaa.
Haus ri.  Ireisanj.
u. Mieteingang zu k. gef.
Off. u. 3 . 88« Ta»bl.-V.»ch» gsl«»W

8.=S06en-®ieshotci
8-Zim.-Wobn. in schön.

Lage gegen 3—5-Z.-W.
in Wiesbaden zu tausch,
gesucht. Offert, u K. 683
an den Taabl.-Verlag.

(nmmlm-üBelnbaus
Wiesbaden od. Umgegend
zu kaufen gesucht Off. u.
F. 683 Tagbl.-Verlag.

SwffllflWohnungstausch
Dresben-Wiesbaden

Moderne 4-Z -Mobn. in
Dresden zu tauschen ge¬
sucht ge' en moderne 3-
oder 4-Zim.-W"bnung in
Wiesbaden. Anaeb. unt.
A. 229 Tagbl.-Verlag.

f Prlvat-Berkäufe ]
2 ,«h. Laucerichweine vk.

Kohlböfer. Kellerstr. 25/P
Langhaariger bellifcher

Ziegenbock
zu verkaufen. Dotzberm.
Nbeingauer Straße 45._

Jg. Hasen zu verk.
Seerobenstraße 23. H. 2r.ßMerkchrs Schöner Wolfshund.
2 Jahre alt . zu verk.
Eckert. Roonstr. 15. H. 2.( Kapitalien-Angebotej

llcbern. Restkaussch.
u. Nachbvv.. aeoe Kavita'
s. Gesch.-Zw. b. Sicherst a.
Haus. Off. O. 685 T.-Bl.

Slam IHMit
(Hündin), aus 0. Zwing.
Rbeingold-Stamm. 9 M.
alt , zu verkaufen.

Arcns. Sochstättenstr. 1.1 Kaxttalien -Gesucho)
75000 Mark

auf 1. Hypothek gesucht v.
Selbstgeber. Off. unter
3, 685 an Tagbl.-Verl.

Zwei jg. Sunde
(Rottweiler) bill. zu vk.
Mainzer Str . 2. Biebrich.

4 Stück Lerchentauben
4 Stück Lerchenbläwr

2 Brieftauben zu verkam.
Dotzb. Str . 30. Breiter.

{ Smmolta! ] Zu verkaufen
Büfett-Standubr . Ausz.-
Tijm. Serviertisch, Sora.Spiegel, alles Eichen, ein
Silberschrank. Säule mit
elektr. Bronze-Lampe^
Smyrna -Teppich
3.50X4.50 rn. sehr schön
elektr. Lüster. Cuivre-
Poli . 4 Oelgem.. fernes
Eisservice, vaff. Cbamv.-
Gläser u. sonst verschied.
Besichtig. MIO—11 Ubr.
Händler vcrb. Sigmund
Roos. Klovktockttr. 5. 1 l.
Enterb. Damemnantel

schw. Tuch, vk. MetteniusSLwalbawer Str . 4t. 2r.

^ Jmmobilien-Berkäufe}

LoWllslh. (itaoenoilla
Nähe Kailerbof (drei
Mietsvarteien) Erbteil,
halber f, 375 000 Mk. zuverk. Vermittler zweckl-
Offerten unter 3. 683 an
den Taabl.-Verlaa. F382
mmm$  m. i-z-R
Wirtschaftslok.. gr. Lag.-
Raum u. Keller sofort
zu verk. Offerten unter» £87 <uj ToaLü-Berl.

Eft- u. Kaffeeservice
(64- u. 41teilis) vrersw.
zu Der!. Carle. Gustav
Adolf-Straße 12. 1.

Jagd!
Sabe 2 aut erhalte^Hahnflinten abzua. On.

u. B.' 634 Taabl-Verl.
3 Original-

Zeichnungeu
»IM Weilburger Schloßzum Breis von Mk. 60.—
pro Stück zu verkaufen.
8. Sckellenbera'iche

Hofbuckdruckerrr.
Tagblattbaus. Druckerec-
Kontor̂ Schalter̂ ^ ivk?-

MgkM jj
M'Wsnz-MnM
G öße'41—46. zu verk. V
Anzuseh. morg. Werner, 8
Taunusstraße 22, 3. Et. |

Nerz-Pelz
alt . gute Felle, in schön.
Farbe, echt, zu vk. . Preis9000 Mk. F. Drtbbl.ü.
Mittstocka. Dolle.

mit Skunkskragen und
Scrren-Gebvelz im Auf¬
trag zu verk. Anzusebeu
Samstag von 4—6 Ubr-

Geschwister Steinbeil.
Friedriwstraße 40.

Ado<
Opossum, vreisw. zu verk.
_Fucker . geMtrafre 11.

Gelegenheitskau?!
Ein sehr schöner mod.

säst neuer Pelimantc!
billig zu verkaufen.

M. Thierbach.
Modegeschäst.

Fried richst rake 39. 1 § t.
Pelzdecke. 20 Felle.
<Waschbär natur)

preiswert zu verkaufen.
Bes. von 11—1- RauL.
Riebliirane 27. 3 l'Ncs.^

Elen. Gesellschaftskleider
n. Wintermantel preis
wert abzug. Näh. Kehler,
Blücherst raße 10. 2 r.

2 Taftkleider
Mod., braun u. blau. v-
zbzug. Mainzer Str . 96.varterre . Binies.
1 bl. u. 1 grün. Kostüm

Er . 40—42. 1 Ulster, alles
gut erb. u. Fr .-Ware. b.
Schmelzer. Vorkstraßs 7.

Ge!eg3nlieitskaiif.
1 hellblau. Piiss erock
1 blaues reidenkleid
1 rosa Seidenbluss
1 Jünsline -paletot
1 Paar weilie Halb-
sci,u!ie37. Anzusehen

bei Funick,AmRömer-
>0' 2 2. Von 9—6 Uhr-.
Ele«. Geielllchaftslleid

i) , braun . T>
700 Mk. zu verk.
(Er . 44) aft itt;

Pape,
Gneisenau strabe 11. 3._

Getragener ichwarzsr
Damen Mantel
zu verkausen. Schmidt,
Rikolasstraße 32. 3
Neue Damenmäntel bill.

Essers, Hellmu ndstr. 45. 2
Zwei elegante

Theatermäntel
1 Automantel
billig zu verkaufen.
Damenschneider Alt.

Am Römertor 7._
Damen- u. Herren-

Gummi-Mantel
seidene Strickjacke, schm,
u. w.. Eovercoat s. schl.
Herren. Ulster sehr preis¬
wert abzugeüen. Vloüel.
Goldgasse 13. Hof rechts.
2 Damen-Wintermän el
Er . 44. u. 1 weißes Svitz.-
Kleid bill. zu verkaufen.
Michaelis. Rbeinstr. 64.

SporLjacks
neu. vrima Wolle, billig
zu verk. Anzuseben1—3
u. abends nach 7 Ubr.
Böhmke. Lorelenr ina 5. 3
2 Frackanzüge
mittl. Figur, billig zu
verk. bei Barbo. Albrecht-
straße 25. 2 St.

Eleganter neuer

Koa-wsW
englische Maßarbeit), s.
iavellmstr.. zu verk.

L. Krttschaau.
Moritzstraße 20. Laden.

Ein Fracku. Wette.
Tüllkraaen. 1 »Schul-
nzen. echt Leder, eine
uovenstube u. -Küche
eer) 1 Puvvensvortw..
ebr. Paar Stiesel, zwei
aar Borbandschuhe verk.
teuer. MLbla. 9. 1 lks.
Herrenanzug u. lleber-
:ber billig zu verkaufen
i Siller. Weißenburg-
ake 1 2. Tel. 3104. '
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